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Karlsruhe , Montag RS. Dezember lS2v Abenö - Ausaave . S«. Jahrgang Nr . S7S
» BrzugS -Preise :

imx ^ rliruhe : Im « erläge
M t„ den Zweigstellen adaevolt

^ 5LV. tret ins SauS
^

^ " clcn .
llSwSrlZ : Von «nseien Sls«n-
Ann bezoaen ^ 6 .—. Durch dle
M ausschllestlt» Aussah -, bezw.'>u »cllacbüdr S .K».

^ n,el -Nummer 20 Vkmlta .
Antigen :

«„z^ Mlligc Nonvareillezeile 1^ 0 .
^ « üriz 2 .— Die Rekwm«,eUe

°^ ^r Stelle 7 .SV
Mederboluna tartllester Rabatt .

ti> Nicvteinbaltuna des Zieles .
«Mchlltcher Betretbuna und

!̂ j>. " °nkuricn auker Krast tritt .
^ b° rl » rilten und Tag der

"dme kann keine Gewähr über-
^ . nommen werden
illd«! böberer Gewalt bat der Ne»

od?. r^ nc Ansprüche bei versvStetem^ Nichterscheinen der Äettuna .

BaWk
Handels - Zeitnng .

Verbreitetste Zeitung Badens .
Beilagen : Sportblatt 5 Landwirtschaft und Gartenbau 4 Mode und Handarbeit 5 Volk und Heimat .

Eigentum und Verla « von
Kerd . Thiergarten .

Hauptichriktleitung :
Hanns Waltlicr Schneider

P - rcintworilicli : Politik und Wirt -
iwakispolmr : » . W . Schneider . Baden :
1. P . !>t . !valdernurr , Karlsruber An-
aelcaenfteiien und Sporn R . V »I >
dernuer , Knust. Wiücnichaft u . Uu»er -
bolluug : A . Nudolvli . Handels ^eitunft :
W . Schulze. Siii,eic>en : H Nlnder ?-

»acher . alle in Karlsruhe .
Berliner Bcrtretuna : Berlin VV. I».

Fernivrecher :
GeschiiltZstelle : Nr , 8«.

Schriitieitiina '. Vir. 3M und SI9.

GeichiiMNelie : '
Zirkel- und Lammlirakc -Elle . nSchst

Kaiserslrafie und Markivlatz.
Poitickieckkoulo: Karlsruhe Nr . 833!) .

Um den Block der Mitte .
w . Lck . Nürnberg , den 12. Dezember ,

yj^
ie parlamentarische Lag « der Reichsregierung

>ia? ^ gemein als unglücklich empfunden . H)as bürgerliche Koali -

^
"skabinctt ist auf die Gnade der in Abseitsstellung befindlichen

^ ZiÄdeinvkratie angewie ^ n . Es ist keine Möglichkeit , die notwen -
i" k>« Fühlungnahme zwischen den Parteien der parlamentarischen

Kabinett zu tragen und innerhalb der Regierung die
Apolitischen Gegensätze auszugleichen . Die Regierung wackelt

Tag ist jüngst wieder bei der Behandlung d -r Beaintenbe -

^ ^ Sssrage zum Ausdruck gekommen und kann jeden Augenblick zu
^

>w parlamentarisck >eii System vorgesehenen Konsequenzen führen ,
aus einer so unterhöhlten Grundlage ein« Regierung keine ent -

? ielsichere Politik treiben kann , so ist gerade aus dem
^ Koaliiionspacteien in der letzten Zeit der Ruf nach dem

, « der Mitte dem Block von Stresemann bis Scheidemann immer
"bci geworden .

^ Der objektive G«schichtssckr«iber der Parteipolitik wird d ' e deut -

h ^ akratische Partei nicht von der Hauptschuld dafür freisprechen
ŝ n , daß dieser große Mittelblock nicht vorhanden ist. Die voll¬
st Verschmelzung der bürgerlichen Mittelparteien , der Demo -

Vereinigung , der Fortschrittlichen Volkspartei und der
!lek illiberalen war im November 1N18 schon so gut wie erfolgt .
. dag Programm war schon eine Einigung erzielt uno die >Ve ?
hi^ ung „Deutsche Volkspartei " als Name vorgesehen . Wir hätten

" icht die Teilung des liberalen Bürgertums in Demokraten
^ ^

.olksparteiler , wenn nicht der radikale Flügel der Dsmckraten
leine Intoleranz gegen Stresemann und einige seiner Freunde

: seiner Sondergriindung geradezu gezwungen hätte . D :n tak-
> Fehler vcn 1318 dursten heute weile Kreise der Demokrati --
^ Partei eingesehen haben . Liegt doch in ihm der Ausgangspunkt
>̂

" 'cht der Grund — für die verschiedenen Wahlniederlagen seit
6 . Zum -» Nicht nur vom parteipolitischen Besichtspunkt « aus ,

^ auch ausgehend von einer allgemeinen Betrachtung der inner -
Wichen Verhältnisse mußte man gespannt sein , ob das Gefühl , daß
»chler begangen wurde , und daß etwas wieder gutzumachen sei . '

hicr zusammengetretenen demokratischen Parteitag einen
finden würde . An diesem Punkt liegt die große , .

'iber die
^ grenzen reichende Bedeutung dieses Parteitages .

t^ Aschlüsse uiid Resolutionen geben über die wahre Einstellung
^ Parteitagen oft ?in völlig falsches Bild . Wer eine Re -He von

Tagungen miterlebt und scharf beobachtet hat , wc >ß , daß in
Alchen Parteiparlament von meist der Berufspolitik fernstshen -

^ ^ uten der Mehrzahl seiner Mitglieder die völlig « Klarheit über -
^ Szenen Ansichten abgeht , daß von vielen Delegierten die Bedeu -

geschickt formulierten Reden und Anträgen nicht immer gleich
mird Je größer der versammelte Kreis , desto klarer tritt

ij^
' n Erscheinung . Ein geschickter Taktiker wird es da oft nicht

Î r haben , ein solches Parlament zu Entschließungen zu v?r« n -
die der wahren Stimmung der Mehrheit nicht entsprechen ,

rite sicher auf t -en Beschluß zutreffen , der die Fusion mit der
' Partei verwirft . Als am Sonntag morgen ein Redner nur mit

r ->s ?r ?Äi.ic, rnkntali « erklärt « daß es auf die Dauer ein
sei , daß zwei Parteien bestünden , die ihre Wähler aus den
politischen Kreisen des Bürgertums herholten , fand er bei

als drei Vierteln der Delegierten starken Beifall , Alz allerdings
>- bleichen Stunde der Abgeordnete Konrad Haußmann mit einer

Irland im Kriegszustand mit England.
Lork in Stammen .

^ chci , rexorvntik , dim ^ inn nach das Gegenteil vertrat , fand er
parken Beifall Wenn ein Redner nur gewisse allgemein

i^ andene Gesühlsmrmei ' te ausnutzt , hat eine Mehrheit des Partei -
»nbeschadet dessen, was er sachlich fordert auf seiner Seite ,

dann zuletzt lacht , lacht am besten . Es gehört eine gewisse
^ ^ lmgsroutine dazu , um den Willen eines Parteitages aus
h°. Gegeneinander und Durcheinander der Meinungen und Be ' cklüsse
dh

^ ' » schälen . Da ist zunächst festzustellen , daß bei der Behandlung
!̂ Aos,cn politischen Fragen des demokratischen Parteitages den

' «rn Koch und Geßler und dem Senator Petersen den .
Beifall gespendet hat , der sich zu minutenlang « !, Ovationen

„ ^ 5- Zieht man das Fazit aus den Reden dieser drei Männer ,
^ . ? ' bt sich eine einheitliche Linie , die eine deutliche Absage
> ' e vom November 1N18 ablange stark hcrvorge -

„Berliner ° Tageblatt "
» Richtung bedeutet .

^ ichsminister des Innern wies daraus hin , daß das deutsche
^ herzlich müde sei , im in er wieder mit parteitaktisch - n Fragen
-? ! zu werken . Es gebe Wichtigeres zu tun . Es müsse nnt dem

. raufban praktisch begonnen werden . Minister
'
Hn auf die großen Aufgaben auf dem Gebiet der Iugendwohl -

Schülerwesens , den Wohnungs - und Siedlungsfragen und
^ auenfragen hin , um dann zu erklären , daß diese Ausgaben nur

Grundlage einer breiten Basis im Voll und im Parlament
werden könnten . Der Reichsnrinister des Innern sprach einer

^ . Z»sammenh ? it mit der Volkspartei das Wort und machte die
Zur Vereinigung deutlich offen durch die Bemer -

'!, ^ .Wenn auch die Zeit zu einer Heirat noch nickt gekcnnmen
- - " u !w . Aus einige Oho ! - Rufe wiederholte ? r ?!ach-

<Z. London , 13. Dez . lEig . Drahtbericht .) Älm Samstag halb 8
Uhr wurde in Cork , der Stadt des Bürgermeisters Swiney , in der
Nähe der Kaserns - gegen ein Lastauto , das mit 14 Mann englischen
Truppen besetzt war . eine Bombe geworfen . Der Wagen wurde zer¬
trümmert , die Insassen teils getötet , teils schwer verletzt . Als Ver¬
geltung steckten die englischen Truppen um 1t> llhr das in dör Nähe
der Kaserne gelegene Stadtviertel durch Brandbomben an !N ver¬
schiedenen Stellen in Flammen . Bald brannten 5k? Häuser , darunter
die schönsten Gebäude der Stadt ; das Rathaus , die Gemäldegalerie ,
die Carnegiebibliothek , die Getreidebörse , Hotels und mehrere Han¬
delshäuser wurden eingeäschert . Der Braud dauerte die ganze Nacht
hindurch , und bis zum frühen Morgen ertönten die Detotationen
der Explosionen und das Knallen der Schüsse.

Der Oberstkommandicrendc der britischen Truppen in Irland
hat eine Kundgebung veröffentlicht , daß Irland sich nunmehr mit
der bewaffneten Macht des britischen Reiches im Kriegszustand

feindet und daß alle Mordbanden und - die , die mit ihnen verkehren
und ihnen Nachrichten zukommen lassen , ohne kriegsgerichtliches Ver¬
fahren standrechtlich erschossen werden . Artur Griff it h,
der verhastete Vizepräsident der „ irischen Republik " hat seinerseits
eine Botschaft an das irische Volk erlassen ,

Irland droht Repressalien an .
e . Zürich , 13 . Dez . (Prioattel .) „Daily Mail " meldet aus

Dublin : Der Nationalkongreß der irischen Sinnfeiner beschloß gestern
einstimmig , die von der britischen Regierung geforderte Waffen -
ab lieferung abzulehnen und die Androhung Lloyd Georges ,
auf Grund des Kriegsrechts die Todesstrafe gegen solche Personen zu
verhängen , die mit Waffen angetroffen würden , mit schärfsten Re¬
pressalien gegenüber englischen Staatsangehörigen in Irland zu
erwidern .

Brandstiftung bei der „Times ".
London , 13 . Dez fEigener Drahtbericht .) In der Nacht vom

Samstag zum Sonntag um 3 Uhr morgens brach im Erdgeschoß des
Gebäudes des „Times ." Feuer aus . Das Personal war abwesend ,
da das Blatt am Sonntag nicht erscheint . Das Feuer konnte nach
1'^ Stunden bewältigt werden . Man vermutet Brandstiftung durch
die Sinnfeiner .

Emaeborenenanfstand i » Indien .
<1. London , 13. Dez . tEig . Drahtbericht .) Ans Kalkutta wer¬

den neue Unruhen der eingeborenen indischen Bevölkerung gemeldet .
Die Bewequng nahm ihren Ausgang von einem Befehl Gandhis ,
des bekannten Ertremistenführers . Gandhis hat die Bestattung von
Mohammedanern , die der englischen Krone ergeben sind , in den an¬
erkannten Friedhöfen verboten . Zum Zwecke der Durchsührung
seines Verbotes hatte er die Bildung von lokalen Freikorps
angeordnet . Die Bewegung nahm einen derartigen Umfang an , daß
der Oberkommissar von Dell ' i unter 'Zustimmung der englischen Re¬
gierung diese Korps als gesetzwidrig und die^ ganze Provinz Delhi
als im A u fr u h r z u st an d erklärte . In Lacre kam es zu
schweren Wahlunruhen . Ein Offizier wurde schwer verwundet und
sein Haus gesiiirnn . In Madras wurde eine Fabrik zerstört . Die
Polizisten ienerteu und verletzten 2t> Streikende .

Die japanisch - amerikanische Spannung.
cl. Newyort , 12 . Dez . ( Eig . Drahtbericht .) In hiesigen unter¬

richteten Kreisen wird die durch den Kabelkonflikt mit Japan entstan¬
dene Situation als äußerst «,' rnst beurteilt . Der Newyorker Herald
meldet aus Älkishington , daß das Mitglied des Repräsentantenhauses
Julius Kahn , der zugleich Vorsitzender der Militürkommission ist . eine
äußerst scharfe Rede gegen Japan gehalten habe . Er hat offen die
Frage aufgeworfen , ob Japan auf einen offenen Konflikt zwischen
der weißen Rasse einerseits und der schwarzen und gelten andererseits
hinarbeite . Die Beschwerden über die Verhinderung der japanischen
Einwanderung in Kalifornien seien unbegründet , schon deshalb , weil
Amerika daran gehe , auch die Einwanderungen aus Europa , vielleicht
auf Jahre hinaus , zu ui^ erbinden . Amerika habe bewiesen , daß es
sich zu schlagen verstehe , uchnn es dazu gezwungen werde . Der Streit
um die Insel Jap , sie Japan in Paris seinerzeit zugestanden
wordeil ist , spitzt sich zu . Da der Friedensvertrag noch nicht ratifiziert
worden ist , besteht die Möglichkeit , daß Amerika den Anspruch Japans
auf dteKarolinen und die Marschallsinseln nördlich des
Aequators von neuem bestreitet .

Der kluge Mann baut vor .
<l . London , 11 . Dez . ( Eig . Drahtbericht .) Aus Tokio wird ge¬

meldet ? Baron Iamamoto habe im japanischen Oberhaus den An¬
trag eingebracht , man sjille bei der Erneuerung des englisch -japanischen
Bündnisses den Artikel streichen , durch den England im Falle eines
Konfliktes zwischen Japan und Amerika von jeder Verpflichtung
befreit werde .

Senalspräsident 5ahm in Gens.
<l . Genf , 13. Dez . «Eig . Drahtbericht .) Der Senatspräsident

von Danzig , Sa hm , ist hier eingetroffen . Er hat dem Sekretariat
des Völkerbundes sofort eine Note unterbreitet , die sich gegen die
kurzliche Erklärung des volnischen Außenministers Fürst Savieha
richtet , worin dieser sich über die militärische Verteidigung Danzigs
äußer . . Die Note bestreitet Polen das Recht , in Danzig eine pol
nischc Garnisonsbasis zu errichten und damit die Zusage des Völker¬
bundes zu verletzen .

Danzigs Verteidigung .
WTB Genf , 13 . Dez . Der Völkerbundsrat beschäftigte

sich » " i Sonntag mit einer Reihe von Berichten , die ibm von der
ständigen Militärkmninisston vorgelegt wurden . Der erste Bericht
über die Verteidigung von Danzig legt eine Reih « Maß '
imhineu vor , mit der»?n Priisuitg sich die Militürkommission geniäs ;
des VöllerbundratsdeMusses vom 17. November zu befassen hatte .
Er lautete ' Dir Poli ' isehe Regierung erscheint insbesondere geeignet ,
unter Umständen i ^ m Völkerbund mit der Vereidigung d«r freien
Stadt Danzrg beauftragt zu werden . Die ftändiH ? Militärkommission
hat die Maßnahmen zu prüfen , die geeigne : sind , di ^ Verteidigung
von Tanz : ? in de >> Fällen , ^ ie in dem Bericht des japanischen Dele¬
giert ' » erwähnt sind , am wirksamsten durchzuführen . Der Rat wird
sich nach Anbörung des Oberkommissärs mit den im Bericht vorgeschla¬
genen Maßnahmen befassen .

HD'.5 „Iawoü , noch nicht gekommen ist" sprach aber klar die
'>g aus , dar , dies« Zeit kommen werde -

den Ausführungen des Parteivorsitzenden Petersen war
!>̂ ° ldentlich bezeichnend , daß er immer von den Aufgaben des

alis
alen Politik sprach und das Wort Demokratie nur in dein
alismus , vc-n Pflichten liberaler Toleranz , von einer

'
>lh ^ ^Ucnhang mit dem Hinweis gebrauchte , daß es immer schmerz»

werde , daß di« Demokratie aus der Novemberumwälzung
^ gangen sei , die Petersen nicht als Revolution gelten lassen
r ern als den schmählichsten und jämmerlichsten Zusammen -

^ beze W »
"

M. ^ »Uchnet . Das alte Heer nimmt er gegen einige radikal « Red -
'»j, ^ hast in Schutz und betont besonders , daß wir unser höchstes

Tut , die Reick'seinheit nicht einer Volksbewegung , son-

? aten des deutschen Heeres in den Jahren 1870 und 71 ver -

»-^ u den Heeresfragen halt « vorher bereits der Reichs -
Minister das Wort ergriffen . Di « „Frankfurter Zeitung "

^ .^ re Blätter dieser Richtung haben den Reichswehrminister
^ enilich wegen seiner angeblich schlappen Haltung gegen -

^
°er Reaktion im Heere getadelt . Herr Geßler hat aegen die

die mit ihm nicht zufrieden sind, eine « glänzendes Sieg er¬

rungen . Seine Ausführungen ivaren eine Generalabrechnung Mit
der Auffassung , die der Kreis um Theodor Wolff und Hellmuth von
Gerlach über Demokratie hat . Der Minister hat den Parteitag hinter
sich , als er das ^ oalitionsrecht rm Heere verteidigt - Ein streikendes
Heer ist ihm ein unmöglicher Gedanke . Er will das Herr entpoliti¬
sieren . aber er sraot : „Ist es Demokratie , wenn man eine politische
Tätigkeit gegen links im Heer untersagt , wenn man eine Deiätigung
xxcgen rechts unpolitisch findet ? " Der Rekhswehrminlste : findet
darum mit Recht di« Forderung unixmokratisch . daß das Offizier
korps nur aus überzeugten Republikanern bestehen solle . Wenn man
das Heer nach den jeweiligen Koalitionsmsbrheiten zusammensetzen
würde , so würde man es zu einer Prätorianergarde erniedrigen .
Man lönne von einem charaktervollen Menschen nicht verlangen , daß
er die Ideale , für die er g-elebt , gekämpft und geblutet h .ioe , aus
seinem Herzen reiße uns dürfe ihn deshalb doch nicht aus dem Heer
stoßen , wenn er sonst ein tüchtiger Soldat jei . Aus diesen Andeutun¬
gen über di« Reden der führenden Männer , Linter die sich der Partei¬
tag gestellt hat , erkennt man unschwer , daß die Mehrheit der Demo
kraten erkannt haben , daß der bisher begangene Weg nicht durchaus
der richtige war . Die Reden Petersens , Kochs und Geßlers iMten
ebenso i»ut vor der Versammlung , die vor acht Tagen in oen gleichen
Räumen tagte , auf dem Parteitag der Deutschen Volkspartei , Beikall
finden können . Ja einem großen Teil der Ausführungen des Reichs -
loehrministers wird sogar mancher Deutschnalienale seine Zustimmung
nicht versagen .

Wenn trotz dieses Aneinanderrücken ? der beiden liberalen Par
teien der Beschluß gegen die Fusion zustande kam, so wird man —

abgesehen von den taktischen Grundlagen , auf denen er sich aufbaut —

dafür Motive finden können , die auch von einem überparteilichen
Standpunkt Würdigung verdienen , Sie sind an dieser Stelle in der
verletzten Samstagsumschau erwähnt worden . Immerhin : das letzte
Wort in dieser Angelegenheit scheint neck' nicht gesprochen Als er¬
freuliches Aktivum ab - r ai s de— Kishe"' "en Verlauf de - demokrati¬
schen Parteitages wird man feststellen können , daß er dem engen
Zusammenarbeiten mit der Deutschen Volkspartei außerordentlich
förderlich sein wird , -

Ans den Steichstagsausschüssen .
TU . Berlin , 12. Dez . Der 20. Ausschuß des Reichstages zur

Vorbereitung des Gesetzentwurfes über den S t a a t s g e r i ch t 's h o f
hat gestern die erste Lesung abgeschlossen . Die Regierungsvorlage

>hat abgesehen von einigen technischen Verbcsserungen keine Stendern
ungen erfahren . Abgelehnt wurde ein Antrag , der dahin zielt , einen
gegen die Reichsverfassung fehlenden Minister dauernd von der
öffentlichen Mitarbeit fern zu ' kalten . Ein derartiger Beschluß hätte
die Konsequenz , daß den Parteien die besten Kräfte für das öffent¬
liche Leben dauernd kalt gestellt worden wären .

Eine Interpellation snr das Kleingewerbe .
— t . Berlin , 11 . Dez . <Eig , Drahtbericht .) Die vier Regierungs¬

parteien babei ' eine Intervellaticn an den Reichstag eingebracht , in
der es heißt : Die steigenden Kosten der Lebenshaltung , die Schwie¬
rigkeit der Rohstoffbeschaffung in Verbindung mit dem Wechsel der

Valuta und der Unstetigkeit der Marktverhältnisse , sennc di« hieraus
gegebene Unsicherheit der Preisberechnung und die wachsenden Anfor -
derungen b >"chalick ' des Anläse - und Betriebskapitals und der Kredit »
ari 'pLnnung stellen eine besondere Gefährdung des Handwerks , des
Kleinkandels und des Kleingewerbes dar .

Was gedenkt die Regierung zur Bekebung dieser Schwierigkeiten

Zugehörigkeit zu den Organisationen oes Handwerks , des Kleinhandel ?

und des Klemgeiverbes in Erwägung zu ziehen ?
Neuerung im Postoerkehr.

WTB . Berlin , 13 , D« z. Das Neichspostministerium hat zur E . »
schränkung des Verbrauches von Freimarken die Oberpostdirektione »

ermächtigt , versuchsweise zuzulassen , daß unter gewissen Voraus

setzungen Firmen usw . , denen als sogenannte Selbstkleber die Vor >

bereitung von Wert - , Einschreib - und gewöhnlichen Paketen für di<
Einlieferung bei der Post gestattet ist , die Freigebühren nicht durck
das Aufkleben von Freimarken , sondern mit Ueberweisung oder Schee
zu entrichten .

vie Bauern; epublil Kroatien ausgeinfen
ri . Belgrad , 13 . De ^. lEig . Drahlbericht .) Stefan Ra vitsch .

das Haupt der kroatischen Bauernpartei , die bei den Wahltagen in
Kroatien als Siegerin hervorgegangen ist . hat gestern im Namen
der 24« NW Wähler der Partei die kroatische Bauernrepublik aus¬
gerufen , Sein Ziel ist eine troatisch - sloWakisch-bulgarisch serbische
Bauernrepublik und sein Kampf scheint sich besonders gegen die Dy¬
nastie Karageorgowitsch . als Trä ^ rin der serbisch -südslowa -
kischen Militärparlei . zu richten . Wie man seine Tal in Belgrad
einschätzt , ist daraus -,u ersehen , daß man das Volk über Ravitsch
abstimmen lassen will .

Tcnt ^che Bieilieserun ^ eu nach LiiSslavieu .
TU . Belgrad , 11 . Dez . Einer Blättermeldung zufolge wurde der

Regierung von der Reparativnskoniinimvn mitge -eilt , daß den süd
slavischn Staaten aus der seitens Deuischland zu zahlenden Kriegs¬
entschädigung 10 «>W Pferde . 15 0M Kühe und >!5iX> Schafe zugesproche »

seien . Der Ministerrat wird den Viehtransport organisieren .

Rnfnahme des englisch -russichcn Handels .
WTB . KonstaniiiioM , 13 . Dez . Stach einer Meldung der ..DaU >»

Mail " wurden die Handelsbeziehungen ,uni bolschewistischen Süd -
rußland wieder aufgenommen . Die britischen Marineb 'hörden ha¬
ben die Handelsschiffe ermächtigt , sich nach Rußland zu begeben .
Zwei Schiffe sind bereits nach Odessa abgegangen .

Aufstandsbewegung in Algier .
«S ? Paris . 13. Dez . sEig . Drahtbericht . ) Aua Algier lammen

Nachrichten von einer Aufstandsbewegung teils militärischer , teils
kommunistischer , teils mohammedanischer Natur . Die Bewegung
steht offenbar im Zusammenhang mit der kritischen Lage in Tunis .
Bei verschiedenen Abteilungen der Fremdenlegion in a ! gerl,chen Gar »
nisonsil wurde eine start und wohl vorbereitete Organi >atioii ent¬
deckt. Die Ofjizierc sollten planmäßig beseitigt werden . '
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Aus Baden
Gesetzentwurf ii ? » ie Grund - Gebäude » und

<" twerbestener
— Ueber die Grund - , Gebäude - und Gewerbesteuer .

welche an die Stelle der bisherigen badischen Vermögenssteuer treten
soll, liegt ein Regierungsentwurf vor . d .' r sur die Landwirte
eine völlige Beseitigung der ihnen in dem Vermögcnsüeu . rgesetz vom
Jahre 1006 zugestandenen Vergünstigungen bedeutet . Das alte ba¬
dische Vermögenssteu .' raesetz hat allgemein einen Abzug der Schulden
bis zur Hälfte des festgestellten Vermögcnssteuerwertes zugelassen 2) .
Eine besondere Vergünstigung hatte das landwirtschaftliche Grundver¬
mögen , von welchem bei einem Schätzungswert bis 20 000 Mk . LS Proz .
vnd bei einem höheren Schätzungswert 2» Pro, , in Abzug ' gekracht
wurden 31 ) ; das landw . Betriebsvermögen war bis zu LS 000 Mk.
steuerfrei , bei einem Gesamtwerte von LS—KV 000 Mk . wurden 40
Prozent und bei bv— 100 000 Mk 2V Proz in Abzug gebracht T8).
Die besondere Behandlung des in der Landwirtschaft angelegten Ver¬
mögens war durchaus gerechtfertigt ' bei den Grundstücken weil die
Einschätzung nach den laufenden Verkaufswerten erfolgte , die immer
erheblich über den Ertragswerten standen , und beim Betriebsver¬
mögen . weil das landwirtschaftliche Betriebskapital sich im Gegensatz
zum gewerblichen nur sehr langsam und nur niii sehr geringer Ver¬
zinsung umsetzt .

Der Ausschuß I und der Vor st and der Badischen Land -
wirtsckaftskammer haben nun zu dem jetzigen Entwurf der
Grund -, Gebäude - und Gewerbesteuer Stellung genommen und ein¬
stimmig beschlossen:

. 1 . 8 2 des Vermögenssteuergesetzes vom Jahre 1S06 soll auch bei
der Neuregelung der bad . Grund - , Gebäude , und Gewerbesteuer auf¬
recht erhalten bleiben .

2. Die in 8 28 des VermögcnSsteuergesetzes vom Jahre 1S06 der
Landwirtschaft zugebilligten Vergünstigungen bei der Berechnung des
Betriebsvermögens sollen grundsätzlich beinhalten werden insbeson¬
dere mit Rücksicht darauf , daß viele Gerätschaften des Landwirtes , vor
allem die beute besonders wertvollen Maschinen nur während eines
kleinen Teiles des Jahres b . nützt werden unh dak der Landwirt bei
seinem heutigen , außerordentlich wertvollen , lebenS 'n Inventar , wie :
Pferde und Rindvieh , zum Unterschied von den Gewerbetreibenden
und den Hausbesitzern einer großen Verlustgefahr ausgesetzt ist. Bei

>der vollen Heranziehung des Betriebsvermögens müßte notwendig
und zweifellos die Steigerung der Produktion hintan gehalten werden ,
da viel « Landwirte sich dann nur aus das allernotwendigste lebende

!« nd tote Inventar besck-ränken würden .
3 . Die beabsichtigte Differenzierung des Waldes ( stärkere Belastung

des Nadelwaldes ) bei der Heranziehung zur ^ ist ? »er :ing bat zu unter¬
bleiben : sämtliche Waldarten . Laub - wie Nadelwald , sollen auch in
Zukunft wie bisher gleichmäßig zur Steuer Herangezogen ' tverden .

4. Die Landwirtschaftskammer soll mit ihrem ganzen Vermögen
als gemeinnützige , öffentlich rechtliche Korporation von diesen Steuern
befreit bleiben .

5. Wenn ein Grundeigentümer ein Grundstück vor Erlafsung dieses
G « ietzeS zu einem Pachtzins verpachtet bat , der um mehr als 25 Proz .
hinter dem Inzwischen gestiegenen Pachtwerte zurückbleib ' , ist der
Grundeigentümer berechtigt , vom Pächter einen dem Steuerbetrag
entsprechenden PachtzinSzuichlaa zu erheben .

"
Bei dem vorstehenden Beschlüsse der LandwirtschaftSkammer

haben auch die badischen landwirtschaftlichen Organisationen mit -
vewirkt .

dt. Mannheim , 12. Dez . Die Feuerbestattung des Baurats Dr .
in «, h . c . Emil Vöhmler fand gestern vormittag unter zahlreicher Be¬
teiligung im Mannheimer Krematorium statt . U . a . waren ver¬
treten die Stadt Mannheim durch Oberburgermeister Dr . Kuher , die
Karlsruher Technische Hochschule durch Geh . Vaurat , Professor Dr .
Rehbock und Prof . Dr . Probst , der Südwestdeutsche Kanalverein durch
Direktor Kern und Reichstagsabzeordneten Oskar Geck. Stadt -
vfarrer Renz gab in seiner Trauecansprache ein getreues Lebens¬
bild von dem Wirken u ?id Streben des Verstorbenen . Professor Reh -
bock-Karlsruhe legte namens der. Rektors und Senats der Tech¬
nischen Hochschule Karlsruhe . Direktor Kern Mannbeim im Auftrage
tes Südwestdeutschen Kanalverein ? für Rhein -Neckar - Donau in
Stuttgart und Reichctagsabgeordnet .?r Eeck für die Ortsgruppe
Mannheim des Südwestdeutschen Kanalvereins mit herzlich

' gehal¬
tenen Ansprachen . Kränz ? nieder .

dt . Mannheim . 12. Dez . Die Siedelung Reiherplatz in
Käfertal ist von mancherlei Projekten , mit denen die Stadt Mann¬
heim dem Wohnungsproblem schon in den letzten Krieasjahren beizu -
kommen . suchte, das einzige , was bis jetzt zur Fertigstellung kam . 200
kinderreiche Familien konnten bisher in Käsertal in Neubauien unter¬
gebracht werden , angesichts der 8000 Wohnungssuchenden in Mann¬
heim freilich nur eine sehr geringe Hilfe . Ein zweites Projekt —
'die Siedelun ga n der Hocknferstraß e — ist in Ausführung ,
andere sind in Vorbereitung . Mir Rücksicht auf ihre Bestimmung
'wurden sämtliche Wohnungen mit mindestens drei Zimmern . Wohn¬
küche . Spülküche . Abort , einem oder zwei Kellern , einer Bodenkammer
und einem Speick>erraum ausgestattet . Hierzu treten bei den Einzel¬
häusern je ein Stall unh Garien , während zu den Wohnungen in
den kleinen Mietbäusern Mietpärten abgegeben werden . Die kleinen
Miethäuser enthalten in der Regel sechs Wohnungen zu je drei
Zimmern mit Zubehör , die Eckhäuser und die Gebäude an der süd¬
lichen Reiherstraße je vier Wohnungen mit ie vier Zimmern und
Küche. Der ganze Kompler umfaßt 98 Wohnungen . Die ständig
«wachsende Teuerung hat die bei den Entwurfsarbeiten angenommenen
Verhältnisse völlig verschoben . Der umbaute Raum beträgt 37 410
-Kubikmeter , im Durchschnitt kostet der Kubikmeter umbauten Raumes
-IS7 Mk . Der erforderliche Baukostenzuschuß wuchs auf 6100 000 Mk .
» n . was für eine Wohnung rund 62 000 Mk . ausmacht . Die Kosten
einer Wobnuna belaufen sich durchschnittlich auf 71 600 Mk.

v . Heidelberg , 12. Dez . Die Sammlung für die deutsche
Kinderhilfe dürfte hier weit über 100 00V Mark einbringen . Bisher
sind bei den Banken 41 500 Mark gezeichnet worden , und die Haus¬
sammlung brachte 58 000 Mari . Doch ist die Zeichnungsfrist bis
zum 18. Dezember verlängert wurden , und ist aus den Veranstal¬
tungen noch ein Ueberschuß zu erwarten .

WTB . Lahr , 12. Dez . In das Kaufhaus Schick wurde neuerlich
eingebrochen . Die Diebe zertrümmerten an der Ecke der Markt¬
straße und Schloßplatz eine Fensterscheibe und stahlen ausgestellte
Waren . Von den Tätern hat man keine Spur .

WTB . Kenzinqen , 12. Dez. / Der Voranschlag für das Rech¬
nungsjahr 1920/21 sieht an Einnahmen 902 320 vor bei 941S28

Ausgaben und einen ungedeckten Aufwand von 39 208 «<l, der durch
Umlage gedeckt werden soll.

st . Freiburg . 12. Dez . Hier hat eine grotze Kundgebung des kauf¬
männischen und gewerblichen Mittelstandes in den Harmoniesälen
stattgefunden . Es wurden Resolutionen angenommen , welche sich
entschieden gegen die Fortführung der Zwangswirtschaft , gegen eins
ausgedehnt « Sozialisierung oder Kommunalisierung verwahren . .

WTB . Freiburg i . Br ., 12 . Dez . Wie der Polizeibericht meldet ,
ist es einer Schwindlerbande geglückt , einem Landwirt 2S00ft ab
zunehmen , mit dem sie sich unter dem Vorwande eines vorteilhaften
Platingeschäftes in Verbindung gesetzt hatten . Mährend zwei der
Schindler sich mit dem Landwirt in einer Wirtschast beschäftigten ,
lockte ein dritter die Schwester des Betrogenen aus der Wirtschaft
vnd entriß iht die Geldtasche mit dem genannen . Inhalt Der eine der
Täter ist ein gewisser Otto Brauchte au » Mannheim . Auf die Er¬
greifung und Wiedcrbeschafsung des Geldes hat der Geschädigte die
Summe von K000 ausgesetzt .

Singen , 12 . Dez . Das Gehalt des Singener Bürgermeisters
wird mit rückwirkender Kraft vom 1. April ds . Is . auf 1K 800 Mark
festgesetzt, mit dem gesetzlichen Ortszuschlag l320v Mi . ) , sowie dem
Teuerungszuschlag der oberen Gruppen der städtischen Beamten .

Die erste Nummer dieser, mit zahlreichen Bildern

ausgestatteten Zeitschrift ist der heutigen Abend¬

ausgabe der „Badischen Presse " gratis beigelegt .
Zur Bestellung wolle man den am Schlüsse des

Anzeigenteils befindlichen Bestellschein ausfüllen und

unfrankiert in den nächsten Brieftaften werfen .

Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruhe , den 13 . Dezember 1920.

Wie verschaffe ich mir amerikanische Lebensmittel ?
5,' » In einem Schaufenster dez Warenhauses Trotz hat die Ame¬

rican Relief Administration Warehouse eine Ausstellung amerika -

nischer Liebesoabenpakete veranstaltet , und zwar sind 2 Pakete im
Werte von je 10 Dollars ausgestellt . Das Herz lacht , wenn es all
die Fülle der schönen Waren sieht . 24 '/ -- engl . Psd . Mehl , 10 engl -
Pfd . Reis , 8 engl . WS . Speck, 8 Dosen Milch , Kg Kakao und 1 Kg -
Zucker, oder statt der 8 Pfd . Speck und der 6 Dosen Milch -. 7V-- engl .
Pfd . Speiseöl und 12 Dosen Milch .

Woher kommen Liese Waren ? Sie stammen aus dem Lager d ^s
amerikanischen Warenhaus ? » in Deutschland . das Niederlagen in Ham¬
burg , Berlin , Frankfurt . Nürnberg , Leipzig . Breslau errichtet hat .

Wie gelangt man nun in den Besitz eines solchen begehrenswerten
Paketes ? Man schreibt einfach an einen m Amerika wohnenden
Freund oder Verwandten und bittet >hn um eine Lebensmittelan -
weisuilg ( Food Draft ) , die dieser für wenig Gels lfür 10 Dollars
oder , wenn er sehr viel schicken will , für 50 Dollars ) in irgend einem
Bankhaus in Amerika und auch außerhalb der Vereinigten Staaten
sz. V Mexiko , Argentinien , Brasilien , Urugay . Chile . Columbien ,
Peru , Costa Rica , Guatemala , Hawai , Alaska , Canada usw .) kaufen
kann . Diese Lebensmut,elanweisuM erhält nun der Bittsteller von
dem Spender zugesandt uns er hat weit ?r nichts zu tun . als sie an
irgend eine Niederlassung des amerikanischen Warenhauses in Deutsch¬
land zu senden , von dort aus gehen ihm dann die auf den Gutschein
entfallenden Waren zu - Es ist natürlich nicht anzunehmen , daß jedes
einzelne Paket von Amerika aus gesandt würde , sondern die Zusam¬
menstellung des Paketes findet in Deutschland unter Benutzung deut¬
scher Arbeitskräste statt .

Wer selbst nicht bedürftig ist , kann sich trotzdem der Food Droit ?
bedienen , nm durch Ueberweisung derselben an die hieiigen gemein¬
nützigen Anstalten oder die Armen der hiesi ^ n Stadt die allgemeine
Not zu lindern . Das städt . Fürsorgeamt (Rathaus . Zimmer Nr . 122)
ist gerne bereit Food Drafts oder Liebesgabenpakete für dies? Zwecke
in Empfang zu nehmen .

Die Organisation des amerikanischen Warenhauses steht ganz
aus gemeinnütziger Grunslig . Die erzielten Ueberschiiise werden
in voller Höhe der Kinderhilfsaktion in Deutsch ! and
zugewiesen . Bisher konnte d«r deutschen Quäkerhilfe bereits ein Be -
trag von 145 000 Dollars — ca . 9 000 000 Mk . zur Verfügung gestellt
werden , also eine ganz erhebliche Summe . Die Einrichtung , die be¬
kanntlich ein Werk des Amerikanes Hoover ist, erfährt daher auch die
Förderung ves Reiches . Die deutsche Regierung hat für alle auf
Grund dieses Planes noch Deutschland eingeführten Lebensmittel
vollkommene Zoll - und Abgabenfreiheit zugesichert und erklärt , daß
die Liebesgaben auf die Lebensmittel , die der Bevölkerung auf Karten

ung derselben zu betrachten sind . Durch den Bezug dieser Nahrung
mittel wird in keiner Weise die jedem Deutschen zustehend : Ratio
geschmälert .

De Einrichtung ist besonders deshalb begrüßenswert , weil si«
allgemeine Lcbensmittelnot uns das darauf zurückzuführende WuÄer
und Schiebertuiz ? indirekt durch Einführung vollwertiger Nahrung ^
mittel bekämpft . Da die Nahrungsmittel in Ainerika gekauft »nc
mit amerikanischen Dollars bezahlt werden , wird Sie deutsche Vaw » ,
die bereits tief unter dem wirklichen Wert der Mark steht , in kein«

Weise ungünstig beeinflußt . ^
Es nm che daher jeder recht kräftigen Gebrauch von den

Drafts . Es kostet ja nur einen Brief nach Amerika .

1 ?< Erzbischos Dr . Karl Fritz hielt heute , Montag , früh 7
in der St . Stephanskirche das feierliche Rorate -Amt , wozu sich
große Zahl Andächtiger aus der katholischen Stadtgemeinde eingesu"

den hatte . Am Schlüsse des Gottesdienstes erteilt « der Oberhirte d«'

erzbischöflichen Segen , den die Gemeinde knieend empfing . Darna »

wurde Erzbischos Fritz mit Lichterprozession unter Glockengeläute
den Stephanskirchenplatz nach dem Pfarrhaus zuriickgeleitet . Im La»' '

des Tages machte der Erzbischos Besuche bei verschiedenen Staats -

Männern und den Spitzen der Verwaltungsbehörden .
: : : Der ReichSWIrffchaffsverdaad derzeitiger und evemallaer

soldaten «Si , d , B .) veranstaltete am Sonntag abend k Ubr im arokeil S «a>
des Restaurant ? . »» in Löwenrackien " seine WcibnecStsfeier , die sicki »u cinA
erhebenden , eindrucksvollen Festakte aesta 'tete Na » einer kurzer»
«rükunaSaiilVrache des t . » Vorsitzenden der diesigen Ortsgruppe , ? ru
pinski , leitete das . Largo ' von Händel . von BerufSinuflkern tvie«^
gegeben . zur eigentlichen Feier « der ttamerad Bertling wie ?
schlickend in seiner Festrede daraus bin . daft das Weidnachtsselt . ein
Gott " der deutschen Setmat wie kein anderes Kest da»u aeeianet erlck>e>>' ,
als urdcntsches ??est , u «leiten nnd gefeiert »u werden . Z Duette . aelnnA ,
von K u p i :> s k i , Bariton , und Arau Toni M e l cher . sanden lebb»»-,
Beifall und aaben dem Ganzen den Nadmen einer aediecienen . abweaicui » ^
reichen Veranslaltuna Sowohl Gedichte , vorcietraaen von Elsrie ?
Nietschke und Leopold Berwanaer . wie auch ein Vilwmül ,
wiederaeaeben durch Serrn N a d n , sornten auls beste siir die Unlerbalt » "
der Zubörer Das Weibnachlssvicl . «Zbristkindlein im Schiilierkeller
Braune , bildete den Mittelpunkt des ProarammS . Kindli -lie Naivität u"
eine erbebende Weibnachtsstimmuna . bildeten seinen Nnbalt . Besonk ^
seien noch die in vollendeter Weise wiederaeaebenen Gesanasvortraae ei >>̂

Doppelquartetis erwähnt . Anschliekend sand die Beicheruna der Binder
Gaben - und Baumverlosuna statt , die viel ffreude und viel lleberr ? !« '! r
br eitete . Alles in allem batre man den Eindruck , dak der ReichSwirtscha »
verband der »eitiaer un » ebemaliaer Berusssotdnten keine Müde aelwc>-
dat . um seinen AnaebSriaen ein trSbliches . glückliches Weibnachtsten
bereiten .

H Ein geriebener Schwindler treibt zurzeit hier sein llnwese ^
Derselbe telefoniert hiesige Geschäftsleute an , legte sich dabei den
Namen eines bekannten Apothek ; rs zu und bat um sofortige o "
sendung von Auswahlsendungen , da er verreisen wolle und die ve>?
Artikel bezw . Lebensmittel dringend brauche . Nach einiger 3 ^ '
schickte er dann einen Jungen , den er auf der Straße angesproch ^
und gegen ein gute -? Trinkgeld für diesen Zweck gewonnen hatte , » n
lief « ersuchen , demselben die Ware für den „Herrn Apotheker

"

zugeben . Zwei Fälle sind uns bekannt geworden , in denen der Trw
zufolge der Aufmeiks .-Nttkcit des Geschäftsinhabers mißglückte , doch.

>>
es leicht möglich , iiasj der Gauner in anderen Fällen mehr ErM
hatte . Leider war es trotz sofortiger Inanspruchnahme der Polt »«
nicht möglich , oes Schwindlers habhaft zu werden , da derselbe an
scheinend die Vorgänge im Laden beobachtete und als er Gefav
witterte , rechtzeitig verduftete . Auch diese Fälle sind wieder e >N'

Mahnung an die Geschäftsleute zu äußerster Vorsicht bei Ausmaß
sendungen , sowie an das Publikum den Geschäftsleuten solche
wahlsendungen nicht zumuten . Man darf es den Geschäftsleuten an -

gesichts der Häusling von solchen Vetrugsfällen wahrlich nicht übe
nehmen , wenn sie sich gegenüber den trotzdem immer wieder an
herantretenden Wünschen nach Auswahlsendungen ablehnend gege "
überstellen .

Bevorstehende Veranstaltungen .
: : ArbelterdildiloaSverew . Seilte Montag , IS Deüember, abends 8 ^ ;

sindet im Sause des Vereins , Wilhelmstrak « 14. eine Beethoven, .
Gedächtnisfeier statt , Nbre Mitwirkunn baben aiilialt >'>uae!üA
Trau OpernlSnaerin (5dirv Pott - Sattv vom Landestbeater
die Serren Claus Kanser . Rich , .deller . Karl Start
quartett ) , Hermann Knierer (Klavier ) , Der Besuch ist unentaelt "
Zutritt nur sllr Mitglieder und ihre Anaeböriaen . ,

-4 - LiederaKend Katinta und Helmutl , NeiiHebauer . Am 14 .
zember wird das Ehepaar Neimebauer im Künstle : hauS einen „woh¬
nen Liederab . nd veranstalten . Das Programm weicht von den üblicĥ ,
schon so oft im Konzertsaal gehörten vollständig ab . indem die ^
Wahl der Lieder eine solche ist iiak nur unsere modernsten M ister ^
Geltung kommen und nur Lieder , welche man hier im Konzertsaal t>^
nicht gehört hat . Es sei aus die Lieder von Ottmar Schoeck . >
Trunk und Bruno Hartl sl . Kapellmeister am Frankfurter OvernbA

»
hingewiesen . Karten sind erhältlich in der Musikalienhandlung
Müller . Ecke Kaiser - und Waldstraße .

-t- Prxlestverwmmliina aeaen die schwärm Schmach. An alle
und Mädchen , jeder Partei

"
und

"
led

'
er Oraanisattön von Kar 'srude cra <!!!

'
»

' pr ; ' l
6 ' s!

1 4 . D 1, e m b e r . abenls 7V? Uvr . im ?iriedrichsbof stüttlindet . »u ve« >.

»» HW »M
der Ruf . sta> so zablreich Nie mSolich an der allgemeinen k?r,iucnpr ^ »

.Die schwarze Schmach ", welche am DienStag °Versammlung gegen

gen . Frauen Deutschlands ! Wenn euch daran liegt , uns von der . schwA, ,
Gctnnach' besrcien zu können und besonders unsere so sebr betrotler ^
Mitschwestern im Rheinland und Saargebiet von diesem Schandslxo
erlösen , dann bellt alle mit , durch allgemeinen Protest diele Tat zu
bringen Nnd wir werden " aS Äiel erreichen , wenn wir nicht müde wer ^
gegen die »schwarze Schmach" -,u protestieren DeSbalb rufen wir noch"

allen Frauen zu : . Macht euch siir kurze Stunden los vom Alltaa
beweist eii r̂ Mitaekübl und eure Gesinnung durch vollzSbliaeS Er >cht>"
zur Protestverlammlung .''

S,o?SS

«jvn Ktuklosng

Wscittckes Aanckslkeater m Iksrisrude .
In der gutbesuchten Sonntagsvorstellung von Lortzings „Undin e"

gastierte die jagendliche Soubrette Hedwig Erl aus Verpflichtung
Sie ist eine hübsche Erscheinung , hat eine klangvolle , sympathische
Stimme , aus der innerliche Wärme spricht und ein kluges , unaufdring "
liches Spiel . Im ersten Akt flackerte die Tongebuna ziemlich stark ;
Koch da sie im zweiten und dritten Akt ruhiger und gleichmäßiger
wurd «. war dos Tremolieren wohl nur der Erregung und Befangnheit
j-uzujchreiben . Jedensalls muß die Künstlerin , die sehr herzliche Auf¬
nahme sand . den Ton noch fester nnd energisclier sassen lernen . Ihre
Vorzüge berechtigen zu Sem Rat , das Engagement d«r noch sehr bil »
dungsfähigen Sängerin ins Auge zu fassen , sie über vorher noch ein¬
mal in einer Mo ^artoper auftreten zu lassen .

Die übrige Besetzung ist ja bekannt : Helmut Neugebauers
temperainentooller Ringstetten . Maly Mottas plastischer Kühle¬
dorn , Hans Bussards gemütsreicher Veit , Hanckes lustiger
Kellermeister usw . Frau Fanetta Hermsdorf war durch eine
-Indisposition ^ hindert , ihre Mittel ganz zu entfalten . Georg Has -
mann dirigierte mit Liebe und geschickter Differenzierung Di «
Spielleitung führte Hans Lange . , ^ R

„Die goldene Eva". /
Lustspiel in Z Akten von Franz v . Sckönthan » . Franz Koppel - Ellseld .

Im Konzerthalls am Sonntag , den 12 . Dezcnlber 1320.
Nach berühmten Mustern angefertigt , gemischt aus Treuherzigkeit .

Sentimentalität , Trinkromantik u . Butzenscheibenstimmung , besitzt da »
Äustipiel halbwegs Witz und Laune genug , um 2 Stunden ganz an -

xenehin zu unterhalten . Die schöne Eoldschmiedswitwe von Augsburg
t >at einen Adelsfimmel der durch allerlei Eitelkeitsmomente noch
Zrästig untersticht wird , nnd kommt über eine veninaliickte Werbung
meines Grafen schließlich doch in die soliden Hände ihres kunstreichen
Gesellen , Dazwischen laufen ein paar halbwegs lustige Nebenepisoden .
Das Stück wird durch die Hauptrolle getragen und besitz^ siir sie Dar »

fftellungskunst wie alles derartige Rohmaterial insofern Wert , als es
"der Gestaltungskraft der Darstellerin vollkommen freie Hand läßt , das
Ibeißt , eine Neuschvpsung aus eigene » Mitteln von ihr verlangt . Dg
sAdele Creutznach di?se Forderung erfüllte , wurde der Abend in
dieser Beziehung wenigstens zu einem starken künstlerischen Genuß .

Die junge Künstlerin hatte dabei den Vorteil , nachdem sie bis jetzt
bis aus eine Ausnahme nur im Empfindungsausdruck gleichliegende
Gestalten hier darzustellen hatte , eine neue Seite ihres Wesens zeigen
zu könren . Sie war herzlich , ohne sentimental zu sein , lustig , ohne
ubertrieben zu sein . Was bei ihr besonders auffällt , »ins die immer
harmonischen Bewegungen , cm Kapitel der Schauspielkunst , das jedem
ihrer Kenner unv Förderer immer besonders am Herzen lag . D -i
diese Kunst der immer aleichmäßiq harmonischen und beherrschten Be¬

wegung , bei der eine wirkliche Menschendarstellung erst beginnt , noch
sehr im Argen ist . so stellt Fräulein Creutznach in dieser Richtunn hin
ein besonders zu begrüßendes und belebendes Element an unserer
Bühne dar . Cs ist zu hoffen , daß man ihr in Zukunft reichlich Gelegen¬
heit gibt , ihre dahingehenden Anlassen auszubilden und die Rollen ,
die itr zukommen , ihr auch zuerteilt . Ich denke dabei ?um Beispiel
an die Fehlbesedung der Marianne ( ..Geschwister " ) , die in Fräulein
Creuknachs Händen in ganz anderer Weise innerlichen unv geistigen
Widerhall gefunden hätte .

De ? Gegenspieler der Eva und schließliche glückliche Bräutigam
Veter mar 5err Essek . der ähnliche Elemente der Schlichtheit und
Einfachheit , wie sie bei Fräulein Creutznach feiwstellen sind aup
weist . Diesem Künstler wurde in richtiger Erkennt »? semer Fähig¬
keiten im Lause ser letzten Monate ja verschiedentlich die ,hm ge¬
bührende Stelle zugewiesen . Dazu treten die Emsodenf 'guren . ver¬

körpert von Margarete Pix . Fräulein Genter , Herrn von der

Trenk - lllrici . Hansi Nasse . Herrn Höcker . Herrn Mul er

und Fräulein Alwine Müller Unter ih -nn zeichnet Nch der sehr

fein charakteiisiert ? Kops des Altoesellen CHMoph s ^ en ^ UIr,ci >
aus und der sprühende launig Lehrjunge des Fräulein Nasie . ie

beisen Ritter sIunker Vlcichenwang und Tobias Rulps in verwässer¬
ter Auslage ) wurden durch Herrn HIcker «"ine Spur , durch Herrn
Müller eine kräftige Dosis zu stark karikiert . s .i bele ^ i -

aend dumm an und für sich die Eva m . ^h^em

e' telen Weibchenwin von den Verfassern ge^ ickm- t tst so tief ^ ben

die verebten Dichter wohl selbst ihre eigene Figur nicht eingeschätzt
als daß sie auf eine so ausgepichte Vogelscheuche wie den Graben

de-, Heirn Müller -ruck, nur einen Augenblick hineinfallen konnte ,
besonders da im Anfang dez Stückes des Breien von einem Feste er¬

zählt wird , bei dem die goldene Eva vom Ka -W selbst ae.se ,ert wur .d.
und also Gelegenheit hatte , Vertreter von wirklicher Adligreit rennen

zu lernen . Liier liegt ei » Regiefehler , der vielleicht aus <iemerzt ^ ^
den kann : ebenso könnte das Tempo der Ausführung rascher genonw
werden . Die Regie hatte Herr Otto K : enscherf . D

Auf das am Mittwoch , den 15 . Dezember , stattfindende Gasiip '
,

Berliner Künstler , die hier zum ersten Male August Strindve
Kammerspiel „Die G e s p e n st e rs o n a t e " zur Ausführung
gen . sei nochmals aufmerksam gemacht und daraus hingewiesen .
außer Albert Stnnrück auch die übrigen Mitwirkenden als Znte ^
ten Strindberg '

scher Schöpfungen Anspruch auf die günstigste
tung erheben dürfen . So spielte Emilia Unda schon bei der MU
ner Uraufführung die „Mum >e"

. — Die Vorstellung beginnt um 7

Alte Musik im Äünstlerhaus .
Die . Musikalischen KomSdt ^ n ' von Dr . Sri «

ballen am Sonnta abend eine für unlere an Veranstaltungen iiberr
Äeit erstaunlich aroke Sörerschait anaeloilt . Der intime Saal des
bauses war ausverkaust , Ein RnnipklkammererlebniS . Tie Wabrl »° ^ i>oauies war ausverrliii » v- in
mit Musik aus verlchledenen cvern von Cbr , W , von Glu « lcite . c ^ ,
frobeii Abend ein Hierauf iotnte . Onkel Tobias oder . Die » >l^
ein reizende » Biedermeierliislsviel . Die Musik bierzu bat Dr . Eri » >' v?
mit Geschick und musikalischem Gelchmack aus verschiedenen Sinaswe >cn ^ '
mii v >c>evm und muuraiiicvrm n » s vr >>u->r >->. »ri> ^ >>>>>lweie
Iruchtbaren Nolevb W - ial . der l^ ule vergessen >» - genommen . Wir '

^
sicher ist die mit Melodien von DlttcrZdors durchzogene Burleske ,,F
Roman in der WaichNiche". Der Andalt dieser drei Stücke ist aul «»'

Form aebrgcht . Man würde diesen drei bumorvollen Unterbaltuna -n ..
Reizvolle abstreifen , wollte man sie erzüblen . Sie sind von , da « , am ^
dem HSrer in dieser soraenreichen Zeit einen Abend voll Erauilkun
Stärkung zu bieten . Da das «.usammenspicl sicher und obne iede
war dar ! über die Leistung der Kralte lobend berichtet werden .
Burleske holt » sich Swire ?! a ch c al « Wafgilrau Knsle einen eroszen
ersola . Die Dame bei» t wirklich Humor und we >n . wie auch die
Mitglieder , künstlerische Eindrücke auszulösen . Unwiderstehlich Wirt
Tan, , den sie auf allseitiges Verlangen zwe,ma ^ verboten muktĉ i -.
dankbaren Beifall konnten neben ibr danken .̂ ulia Do na «. Emmv ^
sin « er . Herbert Neustadt , der zugleich au » die Spielleitung
Max Meniing » » d Ku~t G r a ,i d e i t » err » avellmcllter
Jäger sülirte die Begleitung am Fluael an lchmieasam durch.

Mar Pauer bleibt in Stuttgart . Der Stuttgarter Pianist ^
Pauer , Vorstand des Konservatoriums , hat einen Ruf an die

schul « für Musik nach Berlin abgelehnt . ^
Nm Stad ' theatcr in Basel findet d,e Urauftuhrung e,ner ^

Peter Sukofs " von Waldemar Wendland statt Das

hat
'

seine Gattin , die bekannte Romanschriftstellerin Olga AZM

verfabt .



Ar . 573 . Abendblatt , « - » tag . de « 13 . Dq . ISA ». Bavische presse . Kette 3 .

>,S
al«

-?c
u

citil
no
c,e?
te<
5 !̂
v
slo
LN<

liU
er>
nei
d'.'

»nl

,<

en
>en
;u>
-th
!e>t

S
«st

olS
i»e>
in«
,hl
ine
hl-
us-
an¬
bei
ü-

cn-

äst -

.li»-

De«

lF -
Ä
i>c>»

,u ?>
^r 'ö

r ' Z

VÄ
n.' ljul^
int'

z?ei'
,n«1
V- !j

c 'Ä
>r"!
M

P- '

lv«^

5 '-

'
Ä

z «

Mitteilungen aus der Karlsruher Stadtralslitzung
drm» S. Dezember 1920.

» . Städtetag . Der Vorsitzende berichtet über die Berüandklmsen «nd
tzj^ usse des am 4 . d . M . in Offenbur « abgehaltenen badischen

^ uSkersveisuna . Nach einer Mitteilung der ÄinderbUfSmission d« r
z Aws^n Gesellschaft der Freunde (Quäker ) von Amerika wird vom
Aj^ anuar 1S21 an die Zahl der an der Quäkersveisuna teilnehmenden

bon 2S00 auf 4<X>0 erhöbt , sedoch unter Einbeziehung der unter -
zarten Kinder von Durlack . Der Stadtrat nimmt hiervon mit
j^ ude Kenntnis und spricht den Quäkern für diesen erneuten AiiS?" lbrer Menschenliebe wärmsten Dank aus .
iej^ ^ L^ liervachtuna . Das städtische Gut auf der Insel Rappenwörlh
uz .Stadtteil Darlanden wird an den bisherigen Verwalter des Gu .
S !i ^? asimir Karowski in Karlsruhe -Darlanden , auf die Dauer von'« bren vervocktet

.Nack unbeanstandeter landespolizeilicher Abnabme der Strecke dem -
eröffnet werden kann . SS wird zunächst davon abgesehen , die

«r^IUuna der neuen Strecke in das Strakenbahnnev zum Anlak
hj. ,°Mender Aenderunaen in di" - Linienführung zu nehmen . Der
ds?> . ber Kavellenstraße soll vorerst nur dadurch aufgenommen

die Linie 2 anstatt über Marktplatz durch die Kapellen -
über MendeiSsobnplatz —Kriegsstras ^e—Germania nach dem

gefi,s>rt wird . Es wird sich ^so zunächst ermitteln lassen wie
??6 V . rkehrsbedürfnis zwischen Ost und Südftadl auf dem Wege

«r
l die Kapellenstrahe üt und au ? Grund der gemachten Beobach . un -

tzj. .? " » später eine weitergebende Verwendung der Kapellenstrake im"Zenvalmbetrieb etwa in der Form eines Außenringes Platz areifen .
Ta>>!^ .6t Lch aus Verkehrsgründen als notwendig erwiesen , den
ihk Klinkt ( Teilstrecke) , Alter Bahnhof , nach dem Mendelssohntzlotz
dx. ,»

° en Tarifpunki Luisenstrafie (Seminar ) nach der Wiesenstraße zu" gen Der Stadtrat beschließt darnach .
valtestelle der städtischen St '. aßenbabn an der alten Brücken ,

dj . an der Durlacher Allee wird mit Rücksicht darauf , daß sie so gut
U-r nickt benützt wird , aukaeboben

sj». ^ -r vsm städt . Bahnamt vorgelegte Entwurf des Winterfahrplans
2>e stadt . S raßenbahn wird genehmigt .

d> Aufstellung einer Wellblechbude aus dem mittleren Gehwegnächst der Du »lacker Allee als Wartehalle für S ' raßen -
Rangier - und Weichnestellpersonal der

Henbahn wird nack Antrag des Straßenbahnamts genehmigt .
d„ . ^ " ?wMi,e Nlarmierung der Feuerwache . Am 19 . September d- I .
5 ?!!,° ' sl'uelwacke durck unfugtes Ziehen eines »ff ntlicken Feuer -

aRlrmiert . Als Tat 'rin wurde eine hiesige 9 Jahre alte Sckü -
durch einen Polizeiwachtmeist . r ermittelt . Ihm wich eine Be -

i»ts>̂ der Stad -kasse bewilligt . Gegen die Schülerin wurde einebrechende Sckulstrafe erkannt .
ichnuirgen^ Dem Oberbuchhalter Robert Baumgärtner^

-5°. V ^ f . und Elektrizitätsamt und dm städti -
August Rebbach wird in Anerkennung LSjäkn ' ger

StA ^ Ehrenurkunde der Stcidtaemeinde verliehen ,
d«? ^ ?birsche Beiträge Der Qrtsgrupve Karlsruhe d ' S SilfSbundes

riebenl -n Elsaß - Lothringer , der Ortsgruppe Karlsruhe des In ."" ^ alen Bundes der Kriegsbeschädigten und Kriegshinterbliebe -
d^ ln Bund erblindeter Krieger , Ortsgruppe Karlsruhe , wer -

Ansuchen Beiträge aus der Stadtkasse zur Veranstaltung von^ nacktsbesckerungen bewilligt .

^
westdeutscher vertretertaq des GewerkschafLs -

bundes der AngesteAten .
»-> A ' e badischen und pfälzischen Ortsverbände des GewerkschaftSbun -
'">

" " .^ ngestellien (G . d. A . ) veranstalteten Sonntag inorgc » V-11 Uhr
, großen Saal ? des Restaurants „ zum goldenen Adler " ihre erste

-ill , die von Vertretern aller größeren Plätze besucht war .
Ks,, « ahn - Mannheim eröffnete die Sitzung , Er begrüßte die Ver -

der erschienenen Ortsvei bände , des GewerkschaftsriNgi -s der An-
iiin „ en . sowie die Presse , und sprack die Hoffnung aus daß die Ta -
i°- ^ nützliche unk ersprießliche Arbeit für das Blühen und Gedeihen

-. !>. A , bedeute . Anschließend .hiel .- L e h^i - Mnnnheim ein Re >
Ä über das Thema . Vom Recht des Tarifvertrages "

, aus dem wir
' tti„ U entnehmen : Jeglicher Tarif bezweckt , verschiedene gleich-

Rechtsverhältnisse unter bestimmte Normen zu bringen . Die
W 1895/96 brachten dem gewerkschaftlichen Deutschland die : rsten

die natürlich hinsichtlich ihrer sozialen Bestimmungen weit

hinter den heutigen zurückstanden . Aber schon hier ließ sich die Absiebt
erkennen , die Individualität durch gleiche Normen festzulegen ES ist
nun eine selbstverständliche Erscheinung , daß sich da « Jnviduelle bei
der geistigen Arbeit nickt in dem Maße ausschalien läßt wie bei der
Handarbeit . Daber können die Tarifvertrag , der Angestellten niemals
die glücken sein , wie die der Arbeiter . Die neuen Formen die das
Tarifwesen der Angestellten moenommen Hot , liegen hauptsächlich in
Z 1 der Verordnungen vom 2^ Deiu 1918. der eine Unmittelbarkeit
und eine Ungedingbarkeit der Tarifverträge vorsieht . Im besondereil
bestimmen die Verordnung ^ vom Dezember 1918, daß der einzelne
Arbeitsvertrag durch den Tarifvertrag abgelöst wird , jedoch die günsti¬
geren Bestimmungen eines vorhandenen Arbeitsvertrag s bleiben auch
weiter bestehen . Der örtliche Geltungsbereich eines Tarifvertrages er ->
geren Bestimmungen eines vorhandenen Arbeitsvertrages bleiben auch
weiter bestehen . Der örtliche Geltungsbereich eines Tarifvertrages er¬
streckt siel, nur auf Betriebe , die innerhalb des örtlichen Betri - bsbereicheSfallen . Was die Verbindlichkeit von Tarifverträgen betrifft , so ist es

12. Februar 1929
wenn die im Ge>

NgSi
rhal

nicht ausgeschlossen , daß nach den Verordnungen
"
vom

ein Vertrag zwangsweise abgeschlossen werden kann .
tzd vorgesehenen Verhältnisse gegeben sind. Alles in allem bedeutet der
Tarifvertrag für die Gewerksch^ tsbeweguna das wesentlichste Mom nt .die wirtschaftliche und soziale Stell, ' " ., des Arbeitnehmers zu b ssernund ihn von der Willkürlickkeit des Arbeitgebers unabhängig und freizu machen . Lebhafter Beifall folgte die AnSführugnen 5es Referen¬ten . Dann sprach der G« ,ck« ftsfuhrer der iiiena -n Ortsgruppen . Fest -
ner über »Die Bedeutung der Fackigruvp -n " . Er betonte , daß im Ge¬
gensatz zu den Gewerkichakten der Handarbeiter im besonderen derjsabrikarbeiter die sich längst in Gewerkschastsvereinen u . Fachgruppen
zergliedert hatten , die Angeitelltengewerkschasjen noch weit zurück-uanden ^ Im weitl" -en f" hrte der Redner u . a . auS : Nachdem nun derG . d . A. in seiner TaaiMa am 21 . Novvember 19A1 eine Einheitsge »

der Anaeitelltcn ins Leben gerufen wt . sei eine organisato -n >me Grundlage de -Z ^ ' ' " >mmemchln ^ - s aller Angeftelltcnbetriebe vor¬handen . Um nun die Mitglieder ieglicher Betriebe , an diesem Zu -
lammenschluß zu interessieren , sei die Ausgestaltung der Fachgruppen" ne dringend - Notwendigkeit geworden . Der Zweck der Fachgruppen
Mehr darin , die strikte Durchfuhrung d " r Tarifverträge zu überwachen .Ihr ? Hauptauwabe aber iei , ihre Mitglieder dnrch belehrende Vorträgeaur all n Gebieten des wissen,chastlichen Levens geistig zu fördern ,tte geweilschaf ! lich zu , ckmlen . und dadurch in die Lage zu versetzen ,den Kampf gegen das übe : legen - Unternehmertum aufzunehmen und' yreick , durchzuführen . . Auch den Ausführungen dieses Redners wardlebhafter Beifall zu Teil .ES trat , nun eine längere Mittagspause ein die die Vertreter zueinem gemeinsamen Mittagessen vereinte

Nach Ablauf der Pause gab der LgndesgesckästSführer des G . d A' " r Württemberg Ante s berge r . einen eingehenden Bricht überdie Magdeburger Tagung und hob hervor daß besondre » G wicht aufdie Organisation und Weiterbildung der Iuennd gelegt werden müsse.-Oer Obmann des hiesigen IugendbundeS Walter Knon , legte sichwarm dasur ,ns Zeug , dan dem Iugendbnnde die größte B -d - utung
5' ^ kssen werden müsse . Die Jugend bilde den Nachwuchs kür diestellten . Nach längeren Aussprachen wurde folgendeEntschließung angenommen :

Vertr - t?rtag der badisch - n unk pfäl ^ -schen OrtSver -
^ es G d . A . m KarlS . nhe am 12. Dezember IV.' N hat m t freu -Begeisterung dm endamugen Zusammenichlu '

? der bisher im
vei-nommen uni , . » berei :. ihm mit oller

. " ?^ ur den wei -eren AuZban des G . d . A . , u dienen . Der Vertreter .
A ^ ^ ^ '"-. ^ dcSvor .tand das Vertrauen aus und erwartet , - aß

>. Äbeichr . ltxt . um «' lue oorwärtSschr .-ijendeEnwuck ? luna der O '. tSv"rbcm5e /?u newäbrlcisten .
"

^ In den provisorischen Vorstand wurden für den Gau Bsdcn
wähN

w a f e r -Mannheini und M a r t i n - Fr " iöurg einstimmig ge-

. / ium Schluß sprach der LandeSgefchäftsführer für Baden . Will :
^ ah n . Mannheim : Wir wollen zeigen , was nicht irur unseremStande , sondern , dem ganzen deutschen Volke in di ' >er sckweren Zeitnottut : . Enngk it . Der Saß muß beseitigt werden : ..Wel ' nestalten

lammlungsieiter um ö Uhr die Versammlung

Am
Beyern und das Reich.

Freitagv, ' ! veranstaltete die Karlsruher Ortsgruppe^ ^ ^ ^ chnationalen Volkspartei im gut bezuchten Saale des
.. Lowenrachen " einen Vortrag . Oberst a . D . Xnlandcr sprach
über „Bayern Und das Reich . Einleitend erläuterte der Vor »
trsMnde , warum lvute wieder diese doch sonderbar anmutende Frage
gestellt werden müsse. Er betonte , daß tatsächlich heute wieder ein -

« mal mit einem vom Reich gesonderten Vorgehen Bayerns gerechnet
werden müsse. Die geschichtliche Entwicklung d,e >es - mit seinem
Fürstengeschlecht eng verbunden gewesenen , ältesten deutschen Staates
habe , zumal bei der bäuerlichen Eigenart des Bayern , ein besonders
starkes Staatsbewußtsein ausgebildet . Dieses starke Staatsbewußt¬
sein sei in der nachbismarckischen , „neudeukschen " Entwicklung des
Reiches durch Berlin sehr oft vor den Kopf gestoßen worden - Gleiche
wohl habe seit 1870/71 zwischen den beiden größten Bundesstaaten »
Preußen und Bayern , eine „Vernunftsehe " bestanden . Daß das
bayerische Volk sich in seiner treudeutschen Gesinnung von keinem
andern deutschen Stamme übertreffen la ^ e . bätten die heldenhaften
Leistungen und Blutopfer seiner Truppen im Weltkrieg bewiesen .
Aber die fetzige Reichsreaierung sei in die Fußktavfen der alten ge¬
treten . Politische Ungeschicklichkeiten , wie die Forderung , die bave ^
rische Pfalz in finanzpolitischer Hinsicht von Bayern loszulösen , die
Forderung der Gestellung bayerischer Truppen für ein Berliner Wach¬
regiment . vor allem aber die undeutsche Weimarer Verfassung hätten
die Reichsverdrossenheit in Bayern wieder aufleben lMen . Der
Redner verbreitete sich dann des längeren über die politische Ent¬
wicklung in Bayern seit dem Umsturz . In markigen Zii ?en zeichnete
er ein vernichtendes Bild der Regierung Eisner . Interessante Ein¬
zelheiten gab er aus der Geschichte der Räterepublik , die in ibrer
ersten Phase aus Wahnsinnigen , in der zweiten aus landfremden
Verbrechern bestanden habe . Er geißelte das Verhalten der Medr -
bcitssoziälisten . die bei klarerem Blick für realpolitische Notwendig¬
keiten sehr wohl das über Bayern damals hereingebrochene Unglück
hätte verhindern können . Die Regierung von Kahr sprach er von
jeder Verbindung mit den Kapp -Putschisten frei . Er zeichnete
weiter ein anschauliches Bild von der Entwicklung der politischen
Parteien in Bayern , betonte die bedenkliche Neigung , die sich in
letzter Zeeit in der sonst reichstreuen bayerischen Volkspartei geltend
mache , an der Zertrümmerung Preußens mitzuarbeiten . Ueber die
bayerische KZnigspartei . deren Führer . Graf Bodmer . er direkter Be¬
ziehungen zu Dorten beschuldigt , fällte er ein vernichtendes Urteil .
Nie Frage der direkten Beziehungen Bayerns mit außerdeutschen
Staaten wünschte er lediglich vom Standpunkt realpolitischer Klug¬
heit behandelt zu wissen . Er versicherte , daß die überwältigende
Mehrheit des bayerischen Volkes reichstreu und über zwei Drittel
monarchisch gesinnt seien . Redner sieht in der Wicderaufrichtung
und der Haltung eines starken Preußens , in der rüßsichtslosen Unter¬
drückung aller umstürzlerischen Bestrebungen und in der ael - tzmäßiaen
Errichtung eines starken „Polkskaisertums " den einzigen Weg zu Ge¬
sundung und Wiederaufstieg . Reicher Beifall belohnte die Ausfüh¬
rungen des Redners , denen die Zuhörer über zwei Stunden mit ge¬
spannter Aufmerksamkeit gefolgt waren .

Wetter Nachrichtendienst der bad . Lande »Wetterwarte in Karlsruhe .

Witternngsübersicht : Wertheim : — 1 Grad .. . bedeckt . Schneehöbe
2 Zentimeter , gestern bedeckt , Schneedecke vereist : Königstubl : —3
Grad , bedeckt . Schneehöhe 19 Zeniimeter . gestern bedeckt und nebelig ,
Schneedecke verharr, '

cht : Karlsruhe : —1 Grad , bedeckt , Schneehöhe
4 Zentimeter , gestern meist bedeckt : Baden -Baden : stehlt : Villnigen :
—5 Grad , bedeckt . Schneehöhe 4 Zen . imeter . gestern , bedeckt . Schneedecke
körnig : Feldbergerhof : —7 Grad . Nebel , Schneehöhl ' 29 Zentimeter ,
gestern heiter , spä 'cr neblig , Schneedecke pulvrig : St . Blasien : —3
<Arad , halbbedeckt. Schneehöhe 9 , gestern bedecke

Während der südliche Tiefdruck .virbel noch Einfluß bat auf die
nördlich der Alpen gelegenen Gebiete üreiten ssch neu ? Druckströnnin -
gen von Weitsrankri ' ich her au ? .

' Das Werter ist Nierst trüb geblieb n .
nur auf größeren Schwar ? ir>aldhöben ist zeitweise Aufheiterung ein¬
getreten . Der Frost der gestern zum T ' il e .was .strenger .ausgetreten
war . hat heute eine geringe Abnahini erfahren . — Das kräftige Hoch¬
druckgebiet im Nordosten bleib ' noch ne ' ilec bestehen .

Vorauösichtliche Witterung bis Dienstag . 14 Dezember 192V , nachts :
Meist trübe , erneut Schneefälle . leichter Frost .

Wasserstand des Rhc ? nS .

Schugerwsel . Montag , 13. De ?-, morg . l> Uhr : 0,25 rn . 7 «w gef.
Kelil , Montag . 13 . Dez -, morg . k Uhr : 1 .26 m , 8 am gef.
Atarax Montag . 13 . Dez . morg . 6 Uhr : 2,84 3 am gef." " Uhr : I .KSMannheim , 13 . Dez.. morg . 6 m , 2, « n gef.
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LrMNMlIlNi ! IiiIlIil ! l

^ VsioksnÄkung

Ottkt ^ vveiei '
( Sa6en ) .

7192»

Hamen-
Schmuck

in
» ol ». Silbe «.

Elsettbei « . Bern -
stet » ,

e » t« Gemme «
KMemMren
: Gelegenheit :

auS B7N»8S
Hohem Besitz .

Ausstellung
»iser -nillftelm »

Passa >e »»
« »ademiestrafte 3Z.

Fränlein nimmt noch

Offert , unt . Nr . V7VS14
an die . Bat . » reffe .

Ca . AM0 stla 'Sen Sekt .
Vuraeff . Henkel . Daar -
NieSIine - ? ni>ferbera in
Oriainalkisten i !» i> l .i
mit Natiirkortcn . Kncler -
dosierung . aa >» oder var -
tieweiie avzua . Anaeb .
mit « reis unter 7W ? a
an die .Vad . Presse ".

Ws « leibt jung . Mann
zu Geschäfts,wecken

4 « « VT Mk .
undRüraschakt .—

Zinözakilnna .
gegen
vtinktliche . . . .Angeb . » nt . Nr . « 702?4
an die Va !' . Vrelie .

auf II. Hypothek wird
a «su<bt . « naeb . unter
?! r . U4ZZ.1D an die « ad.
Preise erdeten .

« jLr leibt susort
2VV Mark

gegen monatl . Zlückzab »
luna »ur tvriindunn ein .
Existenz iVerlandgesch .I ?
Angeb . unt . Nr . V4SZ41
an die »Bad . « reffe".

Geb. Krtegerwitwe . Z9
I . alt . cvg ! ,. mit einem
Nungcn v . S ?iabr -, iucbi
veira » in . gebtld . mittl .
SiaatS . od . Rct6?Sbeaini.
Tcvöne mod. Einrichtung
<4 Zimmer » u . Vermög.
ziir Ausbildung d . Kin¬
des vorband Wohnort :
?? rcibura i . Br Gell -
Zuschritt, m . BNd unt .
Sir B4»2-1'> an die Va -
dil -dc Presse.

Witwe k vom Lande, m -
eigenem Heim u . schönem
Vcrm ög .. 40 ?iavre alt .
webt «inen braven Mann
lkatbolisch ) zwecks Heirat .
Ang - bote u . Nr . B45Ä1
an die Badiseb? Bressc .
Krl . . ansangS 20 . mit

sebSn. Erwarten u . etwas
SiermSgen. wünscht mit
einsachcin . solid. Herrn
betr . Heirat in Brief¬
wechsel zu treten Streb¬
samen Kaufniann wiire
aus Gcleaenbctt geboten,
eine Tristen , zu gründen .
Vcrslvwtegcndett zugeffch .
Angeb. unt . Nr . BÄSSS
an die Badische Vreffe.
?lg . Polizeibeamter , so¬

lid. Mens» , sucht die Be-
kanntschast einer lunaen .
hübsche» Dame zwecks

Hsirat .
Etwas Berm . erwünscht.
Slesl Zuschrtst. unt . Nr .
B4SZ27 an die Bad . Vi -

Kcirats-
Geftich.

Witwer , anfangs !V 5? .
m . .V Ki '.rd -r i . Mt . v . I '!.
12 u «! AaHr. . eigenem
l >a.us . arok . Odltgart ?n .
schöne Lage am Nebnbos
etwas « elvbau . liicbl sich
mit einer KrtcgZwitwe
od . DienlimädSen . au »
ohne Vermöa . b » ld !>' st zu
verheiraten . Ernftgem -
Angebote ü . Nr . V432AJ
an di e Bad '. lcbc Presse .

K -

Z Freundinnen , bvbsche
Ersilvinliiige » . im Alter
v „ 24 Iabrcn in¬
telligent . gesch^ststüchtig
i » ok . Zweigen d. kiauZ-
Halts erf^vr . mnsikalilch
acbildet . i - br vermögend,
wünschen mit A soliden
Herrn in sicb . Stellung .
,wcc?Z svöterer » eirnt in
Brieswecbsel zu treten .
Angebote. n,ir mit Bild ,
wctch sos. znrückaesandt
wird . unt . Nr . B -t'MI
an die Bad . Presse. Di?-
kr--ti ->a verlangt u . zuge»
N-tiert

Heirat !
Witwer . 45 ?>. alt . engl . .

7Nit,wei Kindern . schöner
« » Skteuer. ivünlcht mit
älterer , charaktervollen .
ktnk>erliebenden Perlon ,
zweck« Sei rat bekannt zu
merken . Äriefe unter

an die „ vadtschc
Presse ^ erbeten ^
Vi

'
fehlt

'
der Mam ?

Statt ! ., ank. «1. Kauf¬
mann . alleinsteh ., suckit
liebe , nette Dame nitt
grös!. Vermögen oder

' Einheirat
IN einem Gcschiist . gleich
welcher Branche . Da¬
men . die guten , lieben
Mann wünschen, richten
Adr . mit Ving , derive . h.
unter Nr . an die
^Va !>. Preise " . Strengste
S! erschwteaeiil»ett zuael -
Geb . Dame . S1 . A. . aus

gut bürgerl fikanitlie , ed . .
angen . Erfckictnung. m .
beit. Ä»>niü, u . schli » ter.
tiefer WelenSart . arone
?!stur - u . BiuIUtreundin .
sehr HSuSli » luivt

NeiaunaS Ebe
in. Scrrn v vorneSmer.
Idealer GeNnnuna mit
gut . Manieren u . svmv .
Aenftern- „Herren b!S , u 4S fai¬
ren tn »est « . Leben ?.stel-
luna . Witwer m - klein ,
üdind nicht «ruSaeschloss ..
denen c« an einer Ge¬
meinsamkeit voll Gi» c
u . warm . Verstehen ge¬
legen ist . Wollen sich mel¬
den Angebote unt . Nr .
Bt ?247 an die Dadilchc
Presse.
iiZvlrst ! Vi^ m . vaioeo v .
xliiekl. Uv!r»t ! Herren , » .
obao VermSl? . . ? il>t

?r»» äu «
Lsrlln SS, Veiiond . Str . 4J.

JeitWmk . Schlitz - il . TriiOM .il .

Miißlicdtriitchmmlmg
DIe « Staa « Send s Uhr in » ,.Ba !m « iiaare «n - .

Weihnachtsfeier
am ! ». Do/»emb «r . nackiinittans 4 Ubr . im

Äereinökan «. Bliiwerstrasze . 1887«

« edsmms
uud Wochenvilege emvffekkt

sich ödslichst B7UÄ8S
Frau Otto Weis , Winterkkatze ? 4 .

Für Geburt »-
d« k

'

Als xraklisches WeHnMgMenl ! empfehle :

ROiter ZPr - KsDeriit
itmall « . lackiert , tn feiuft . Aussübrung . Zl85 !»

Kulaute Vreise und Bedingungen .
N «rt ?et« r t .. Sckillerstrafie 4.

Z « lanfen gesicht 12 fckiva «

Betten od. Schlaszimmer
Schriftliche Anaebote unt . Nr . B7VSZ8 an die

. Badilche Preffe ."

Opel - Mersttzer, 6/is
sahrs - rtil ». Mit bereit » neuer Bereifung , desg ^
ein 10/M t^ « « tomodilmotor . sowrt zu verkauf .
Autoicntrale sizc , B »» hl l . Äaden .

Telefon Nr ^ A4NS»

MM

Ooksen

ki -
isg

. .. Oer xevalti ?«
(Zsllekoker-LckIaLsr

Ve5 erogen ^ n6ranse3 veeen ditten
vir niöxlickst sckon cllo ^ scl, .

mittags - VorstelluiiL ?u dezucliea -
VI« Olrektlon .

Sexlnn : 4 , 6 unä 3 Uli ? .



Kette Z« Vavischs presse . Abendblatt. Montag, den t». Dez. IS2Y. Nr. 87^

- ggkkoi' os » » - -
Z ttvil - Institut?
^ imn liai»er»lr .91- vr. nioll. v . äste-.. °

Sodmsrrlosv Lvd»vä-
luve ^sr ^ovorrkov.
— SsiwQx vdv« La?
rvf ««töruvk w Irvr -«?
2!«!t mö ^liod . — Llad»

Vvtersuedvn ^vv
S^PdM»-

Lok »nä1ur, ?.gvrsedstuvavv:
^Verkt«.x?s v. U-6 Hdr

Wachs-
Weihnachkskerzen
Mk L7.K» ab dter sofort
lieferbar - Verv . ber.
Nnbek. Nach « . Ebenso
ja «anSbalt-Kerzenu
WaibbttSt « kmvfi -btt
Karl !»«» «- . Frtedrtch-
ftr 88, Brntbwl. 70Ma

Das »st ja der Unterschied

daß Dt. Gentner's Schuhputz Rilgrkn mit
Sanüerole Nur reines Terpentinöl enthält, während
billiger Krem Wasser oder Ersatzstoffe zugesetzt sind

'socZes^ n^ei^e.
Ltunstsz »bsnä v»r»cki»6 rssck und unerv»rlet

unsere liebe , treubesorxie^lütter, Vroömutter, Lckviexer-
mutier und Lekvestsr 18870

ki>s >i Kl'Men Kgrtnel '
xeb

Im Kamen 6er trauernden llinterdliebeden:
familie WZ«KI .

K»rl »rul>s , Isvz , den 13. Oerember 1920.
Oie Se«rd>zunz findet »m Oienswx, der» IL . l?«br.

naekmittaes ä vkr »tstt.
Von Soileidzdssueken unä Liumenspsndsa bittet

man »b»eker > ?u vollen .

Kwvier
gut erbalt . Instrument
zn kaufen gesucht . Preis¬
angebote unt . Nr. B70280
an di e ,Ba!>, Presse".

gut erbaltz. mit
Huitfell - Bind-

ungen und Stöcken so -
iorl zu lausen gesucht .Angeb. unt . Nr B702S«
an die . «ad . Presse

Tabakmafchiue. gebr..Handbetr .. « e1 PreiSang .
! Ii . System unt . B70it42 an
die „Bad . Presse" erb:

Schöne l'upve
zu kaufengesucht B4S147

! Tofienstr. >50. l.
Damenrad , w .auchnbnc
Gummt v . Prtv zu kaus.
gesucht . Angebote unter
B7027N a d. Bad . Preffe.SnGe
Kinder - Wagen

! und H„Ä, «its>Anzna.
Ana. m . Vre ' S nnt . Nr.

B70S0N a . d. Bad . Presse.
Sochzeitsanzug
Angebote unter B»au5>2

I 'ocles -^ n^ei^e.
8am »t»i abend iivurds mein lieber

klann, unser ruter Vater , IZrudsr,
Lckvaeer und Onlcel
Peter M . 8eImi !Sl
im ^ lter von 54 laliren von »einen
scbveren I .siden durck den 'lad
erlöst. L70384

Im Hamen 6er trauernden
Hinterbliebenen :

?r»u Lkristine Sckmlät vv.
xeb . Lriteek

Vtto, ft»ns. kios», » sn» SekmlÄ.
Karlsruh « . IS . veremker 1920.
vis Seerdixune tinciet Oieosia, ?,

den 14. De ?. , vormitt. 12 l.'kr, statt .
?rauerkauz: ÜSrvsrstr. L3.

Komplette
Karbid - Zutage

zn kausen gesucht , Preis¬
angebote unter B481SS ,
an die .Vad. Prekie".

WsOelttme
gut erhalten . ?>,!>v ^? ,75 IN
doch 120—1LV in .Durch¬
messer ,u kaufen gesucht.
Angebote mit PretZan-
gab ? unter Nr . 7079k a»
di ? Badtl»e Presse .

Ledrsuelite, vut er-
>ksiten«
lslimliüe

Zll/4ll k>8 mit Svliorn -
stein unlt kompla 'ten
K«s5e !psx!lei-sn sofort
in Ilsuken gesuodt.

Anged . u . kr . 7I0Za
«n die KesekSltsite l»
iler „gsö . k'resss" erb.

an dte .Vedis» « Presse".

Kemdeiipeüii !»!
in Badeort de« südl. bad.
Schwor,waldeS . aiich sebr
geeignet für <Ir,t oder
als Erboluiigtbetm , LS
» 'ettcn , gut etugertchtct,
Sommer » und Winter¬
betrieb für zsiioim ,u
verkaufen. ?ln»abluna
mtndeftcnS ^ lkow ». ES
wollen sich nur wirklich
kapi talkr. Käufer melden.
Gefl . Vlugev . unt . VtZLW
an dte „ Bad . Preise ".

:»'-5 -

Ootti ävvi ^.UmS.odt!xev Kat v» xvkallsv ,
W uos . Uvd . Vster . vroövater n . Sedwlexerv .

im Xlter vvv es ^adrs» in ei» b««sor»»
jenseits »dsninkc » . ^1Sö97
Im ü»m «n >t«r tr»u«rvÄ . H !vt»rdII «d>>l>«l>:

k»rn1ils tlsrl«»rl
,? <>>»?! Trspp.

?r»llerb «mz : L7, I.
K^K^SLVSL ä«ll ll. v««. WZS.

IllicketvIsK-t»» ,»» >^ .vdr »t»a

Mv ' ' - -
..
- "MM

v»s Seelensmt kiir »orrn 18877

sinös « sm »itt«ae!i. 15 . 0e?smder vorm.
^ t/4 Ukr in der öernk»r6u » I«irvk« (niotit
7 '/« vkr, v»io es in der knreigo im tieu-
»igen sdittsgsblstt irrtilmlioii lautete) » >»U.

Statt Lar'/en.
6 . ll.

FeS . 5^e/lAe/
r?is?n koo/ibss Ä̂ekt <tte Sedui't tk»'«!

Ver'/iai'Ä an.
/ ? . /)?2«mde?' 192S

pmile ? o !a VeMmsl;zrlen
I L4Z2S1

blt 'blsin . je ^ 21 .K», »ov.
kliv anderen KUoder lie-
jprt «ednellstens ^oils
liUoliorstuds , I .olp^ iL,t'ei'd . kidociestr. 15.

tiRt » !ok U. sotiöos Ql-
terstur unber.

Mehr . Waas , »erkl., trock.
Ttockholz

hat »u verkaufen . Angeb.
znit Preis siebt entgegen«d . Unver , ^rimmelö -
t »s««. Stat . W« i,en. U!»

werden geschmackvoll an>
gefertigt in der Boc !,»
drnckrrei ^Aad .VreNc

Zu kauien gesucht .Ein - oder Zwei-
Famlm -Hms
in bester Lage Karlsruhe ,
sofort gegen bar «u kau¬
fen g - fucht. — Moderne
« flz«merwodnu «a tu
erster '̂ege KarlSrube
wird daiür frei , Ange¬
bote unter Nr . 1S8ZI an
dt« .Bad . Presse" rrbet

Guterbalten «
Lokomobile

evtl. iD « inp ?dr « sch -
t « r wird sokort

, !> kaufen gesucht . An¬
gebote uute » Nr . B4SZLK
an dte „Bad . Presse erb .
GebrauchteMöbil
aller Art . sowie Betten ,

aine Hailöbaitunaen -m
ausen gesucht . lA18S12

r. L -butter.
15.str. S -butter.

«Thwia- WUl - luiftr.

Häuser
ii . «»schiift«. tetlS be¬
ziehbar, stets z. verk. M.B»sam , Herenstr. L8 i«>

l neuer u. 1 gebraucht2 »Sdr««. Oandwagei»
zu verkaufen , ktesslvr ,

KriegSstratze K» . II
Selmmi' ki'ilZüIikMggeii ,
WNÄtr . Lragkr . in tadei»
l » s. instand i . vks.

Ma ^austr. 4».

2 atc^chc Bettstelle «
mit Rost nnd Matraben .tebr gut erbalt ., wegen

latzmangel »u verkauf.
, ,n ersr. Karl- Wtlbelm-
trabe IIS, t . Lab . '̂ tSvjZ
S. iaÄsnKK»ks

m . Marmorvl . . WaftÄ»
bellen mtt Rllckwand.
gusieisen, weif, emailliert ,
A Rolladen und sonstige
Gegenstände »u verkauf.
B7 >l8 Luticnktr. 4 «, «I

VaNend«
Weihsacht5grschenke:
Alavierstuhl schwarz , No¬
tenständer . zerlegbar .
Opernglas . Ktndervel»,Messervänkchen. Svorts-
wag .Ktnderbademännch.,
Serrenkragen , 4S , eitern .
Kinderbett, span . Wand,

verkauf. Krieg "'
«4. >1. S»r.

70lüg
KiniZeMappM!

weih , guterbalt . zn verk.
Anzuf. von lg— ZS vorm.
Eisenlohrltr . IN . pt. B?«»>
tnEiche , solid, starikat.

Ucher-Palme
ChamärooS gm hoch,sehr
schönes Sremvlar. weg
Vladmangei zu verkauf.
Angeb. unt . Nr . 187S2 an
dl e Bad . Presie erbeten.
. rob. Buvvenw .. ^ .PuppenbauS . gros. Ver«
kaussstand. Ztmmerturn -
gcrLte.Etirdllchlttten.Ge-
lellschaitöwtele und and .
Svieliachen . Z » erfrag,
u . «4128,t . d . Bad . Presse.
1 Puppenwagen
sebrelegant . mttGummt -
bereisung . 1 Bnvt
Kleider - Eebränk«ven»
1 «chiittenV zwetstvtg!
rot gestrichen , kür Kinder
biS 8 Jabre . sind preis¬
wert zu verlauf. 18882
Kriegssirake 81 . vart . .
nur vormtttaaS.

1 guterb . P«v»e>rwa «»n
<Krenz -

i!44mit Bet» zu verk. .
strabe ttla . II . B7N»>

Skllnks -Mlltt
sehr gut erbalt . »u verk.
Zu erfr . unt . Nr . B7Y2SS
tn der »Bad . Presse".

Au verkaufen : 1 äüt^
erb. LZ!nteran»ua wr
Slt . Herrn . 1 guterbalt.
DamentoNam u Mantel.
1 Sronleuituer Mr Gas
u . elektr. Licht m. Mit-

StrsSttraS« Nr . 1
I . Stock . I

Neuer , tadelloser
Moh llcbttjlthtt
für mittl. Viaur preis¬
wert zu verkf. B42ZSSKaiser-Allee ZI . IV.

Architekt oder
Kunstgewerbler

m . praktischerErfahrung
>m Innenausbau, auS-
htlfSweife aesnibt. An¬
gebote unter Nr . 1871k
an die .Bad . Preise ".
Iung.Mann
intell . »edeaewMndt,
indet selten günstige
8 rdtenstmöglichkeit,

Angeb. unt . Nr . B70Z7»
an dte .Bad . Presse."

On»oiini, »«»»na
S . - Schube u. Kragen 14».
stlb . Herr .- u . Dam .-Ubr.
grünw . Strickjacke , seid .I'.-Tchirm, Schlitten zn
verkauscn. Erbardt .
Norkstr . 2S . 188SS

neueste Honstiuktion . m
voll . Garantie jabrikneu,
für >>KM Mk . abzugeben.
Tb . Kaefer. Pianomagaz .
1887 » Erbprlnzensir . 24.

Ge^sgenbeit!
Schiedmeyer -

Plano. bell eichen . Frie-
densinstr ^ kaum gespielt,
1 .SN m doch , billig z. verk.Ser?Wan «. Pianolaa..
^ Aad .-N«»de«. 7081a
mtt eingebautem Selbst-
sptelaovarat VS tönig m .t
ca . 10» auserlesen . Küns !»
lerrollen preiswert ab¬
zugeben. 1KSI»
Tb. Kasse». Vlanomag .

Erbprtnzenstr. 24
Werdux-

Wa«o. SridenSinftr ..
wie neu. nuhb^ tebr
vreisw. zu verk. i«a
Sri e>errma »n Nach ?.

Baden »Baben .

Schlafzimmer
abluaegen gute B»»!

kenke« aew»t.Angeb
>ing »«
?N0S2l>

«<b«
Diwan, Schrank,
Waschkommede «. Bei «.
Angeb. m .Pret « a . B702SS
!N die » Bad . Prelle erb.

- U
Kisten zu kanfen gesucht .

G Kuhny .
K ttenschmiede. Ober-
»veiier b> Müllkeim . ?«!>-
Schreibmaschinen

Adler . Continental oder
Stoewer, neu od. gebr..
zu kousen gesucht . An.
böte u tcr Nr. B4«
an die ^BoK,

nae-
M21S.

oder gut er¬
halten , sosort zu kaufenaewwt. — Angabe de«
Alters, Fabrikmarke, so¬
wie Prei» an D. S?antel .^! annkeim 0,2,9.

te . noch gnt erb .^- Älarinettentttefe
Stimmen! «u kaufen gef.
Anaeb . unt , Nr . ^ülM
an dte . » ' ad . Presse erb.

Mädchen ,
»schuleda » die

Handelsschule besucht,
;» «» t zu mdk- ia . Vreis u.
günstig. LadlungSbcding .
guterba '.tene .
ganze Moline

zu, ta«?«n. Ausführliche
Angebote unter B4S2V7
an die .s unter ^

i . d , Preise".
Zusammenlsgbarer

R io ! iiBottnst8 «dkr
gut erb., zu kauf , gesucht^Angeb. unt . Nr. B702V4
an dte .Bad . Presse"

Wxaev En«bel>rli <bl«it
«u verlausen:

t Salon -Einricktuna .
bell , nnsibaiim bestebend
aus Tjsa>. Sosa . l! Sttib
len ( leidenbewaen) , 1
Vertiko . 1 Svieaclkom-
mode . Alles sebr out er-
batten . tadellos gearbei¬
tet . Fabrikat Bruder-
banS . Reütltnaen.
Dr . Silb-v . Oftenbur«.

Bübleritr. IS.

Weaen Vi «S>nan «»l :
I gni erbalt . Tafelklavter
1 Bandoneon . 1 Kinder¬
sitz- u Meaewaaen z. verk.
B4S27S Ettling»».

Eui -ngass - 2l . II . lk»,

itln
SsRORN

'jl Geige
alte « , vorzügl . Jnftrw
ment, mit Lasten und
ittogen , 45!) Mk ., zu verk>

Bera -
z;i8«0«BabnbosSvlaiZ S,

bammer «Laden !
Zu verkauf.:
Zimmerftuden .Aagdstul>l
eil . Bliimenti' ch , grotze

vlegelkiftc , BoaelkSfig.
riegSitr . 228l >. B48287

RiN
aiiK P

.. odie (vtich.
StÄ. St

Hedsrnhot» mit
ideret . v»e >d«>.
atixli' » at>«ia?d.

aal. unt ..«^
r .Mza

r«"-5
SÄtKfzi-llmes.

vrima Arbeit billig ab-
?ngeb M »dell«ger Nns .
Adlerftr . 8. B42M7
Grob . altert .,massiv eich.
für Liebhaber oder al»
Weibna tSgelchenk . ist
an Privat zu verk>ufen.
Angeb. unter Nr , B70ZZ4
au dte „Bad . Vreffe".

I Bett,>1 schönes Chaise¬
longue . 2 Nauteuil . 1 Mi«
lltärmant , 1 WaNeurock
zu verkaufen . Gnrten-
ttr . S7, 4 . St.. l , Kl88ü8k

WetbeS Mnd »rl-ctt
SS5> Vic4t mit Rost.
Kell , Matrade 400
S«Vr« ibttnZzl,E>che . neu.
200 Wohnz -Svieael
120 Vettrost 120 ^
,u verk. Sofienstr . ISZ .
Küchenschrank
Tisch, L Hocker, Wand-
breit , mobern, 7S0 « ik .,
Berttko . 2 schöne, wetfte
Metallbette « . . Nähttlch,
verschied , vollst. Betten ,
Nleiderliliränkt . versch .
Federnbetten ^ billig zu
verlausen . Schirrinann .
Ntarkgralenftr . 4N. pari .

An «erkanlen M«»
RotzhalZrHlüschglüIjtnr»iindelstr. 2» . IV
)>n verk«n >. an Private;
Igrotz. Kmderöett
weih lack,. I Winter -
Dvrren-Waletot. 1 «.»
Ulster. verr .-Ivnyen.kkossvsdecknng
werk. Brauerftra ^ e »».
» Stock, ltnk«. 188!>u
in Moguette oder Vlüfch,n vertanien . B424KU

Wtlhelmstr. VS. pari

kfMm -MskSÜM -
17 , sofort vreiSm.
verk. Bnzus. r>. Z —a U
b . Pri,v« . Ka «scralle- 17
!3. 6MOMWl
zu oerkausen. Angebote
unter Nr . 7047a an die
Badifche «resse".

Sch ! itten- PMWi
2elegante Schlitten . 4sib.,
mit abnehmbar.Kutscher, ut
bock . GliUchaarnitur u.
Pelzsecksn hat zu verkf.

Max O ^neald .Sattlerei KarlKrnde
Schützenftr. 42. IM0

1 Rodelschlitten , 2 P.
Schlittschnkc. LK « , SS .
2 ttiiiderstiililchen mit
Tisch (Tonnet ) , l Paar
Hanieln . 1 Kcnie . 1 Bnp-
vensivwagen . 1 gr. Pup-
» enkiiche , Selm« , La-
terna maaica . Dampf¬
maschine »« »erkanse«.

Edel tieimit. !i . ^
S m lg . , wenia . gevr» «.
2 Paar Stöcke krankheits¬
halber »n verkauf. ,'j>SoNenftrahe 1S4 . >!'

SandnSkmasibinêeiscrn.
itiertislb . iavan. Zierlttch .
SauSavotbete, 1 Kiiwcr-
bademanne mtt Ständer .
1 ikinderickiaulel . 2 Bau¬
kasten . 1 Krosettsviel . all.
billw zu verlausen, «rr-
wiaNr . SS . Qinterhau«, Z.
Stock , recht » . iMlö

Neue RSbma »«bin« ,u
verlausen . B4Z125

?tnzuseben Htrlchstr . K2.
S. St . rechtS : nach 4 î» Uhr.
Nähmaschine
zu Verls. : Kroncnstr 27,
3. Stock , B?0V0S
wie neu, verk. Na»
Kaiscrktr. l7t!. II, i f».

Kochherd
acvr .SÄtss
KrteaSNr , 43 , III . B4Z17V

schwarzer Herb mit
s billig zu verlausen.

Grbr. Sefen ; vrrkf.
ZI85Z« Sommersir . Sva.

Fahrrad
mit Glimm ! für S20 Mk .
zu verkaufen. B70S12

Kalliwodaftr. 1 . tV.
iKkrren - v .Dameornd
äußerst preiSw . zu verkf.
BölM» Kronenft . »« . Hof ,
Zu verlaufen ein fast

neues Herrenrad . Aus '
landSaumint. ctne Nett
stelle. 1 SitlimkelXierd IN.
sscllttberzun und 3,80 m
ManteMots tn Welsclineu -
rent .S», lstr .7 .II , ZI "
1 cvnbrrad . 1 starke

Sibnetdernälimaschine tm
Auftrag zu Verlauten.

SikiWenltrake Rr , 61 .III . Stock . B4SS25

Zu verlausen:
1 neuer 0>cbrock -Anzna.
I neuer San» An»ua.
1 neuer Ulster von Decke
mtttl Eiröke ( Mafsarb ).«attertbum . Kron : nstr.
Nr . S1 . 18751

Lehrling
mit auter Schulbildun !
für unier kaufmännisch
Büro zum bald. Eintritt
gesucht . 188S2
Wörte -berger 5 Haas

elektrotechn. Fabrik
Sarlsruhc. Smmwaldallkt14.

ZNantsl
braun , s,
wie ein«
verkauf .:
4 , Stock.

starke Ma .. so»
l/1 « etae <ü
!rtegsstr, ISl .Z1SSSS

Hochel-« .. weikseid.
Braut -Kleid

einmal getr . ein serren -
^Nltnder . etn kckiw Mnks
zu verkauf . : Rintheims:-
frrakic 24 . IN .. r-Sts.

Mob . Blusen u. oeftr.
^oks« zn verkauf . Z84st8
Waldstr. 7». Stft.. 2 . St.

Tnchjackett
mit Pelzdesatz. Schneider¬
arbelt bill. z . vkf . Z185S4

Gottesauerstr . 9 . L. St ,

Suche ver sofort ,ur
AuSbtlfe etne tüchtige
Buchhalterin

welche mit der einfachen
Buchführung, fow.Kor re-
«vondenz vollständig ver¬
traut ist.' Angeb. mit seitheriger
Gätigkett und «ehalts -
auwritclien unt . Nr . 18880
an dte Geschäftsstelle der.Bad . Presse" erbeten.

Damenmantel
Flausch , hellblau , gut er¬
holten . preiswert abzu¬
geben IlSll .^ ) . Äl8MKaiksraUee 1V7 . Iii

Tchirer. Zli»vseri>
FuchSwallach . v - jäbrlg .
unt Garantie zn verk . bei«e-stner. Echillerstr. 27.

verk. Mielanvttt. SN . pt.
Kindslliegwagtn
gut erhalt^ bill . zu verk.

4-!L»k Ma rtenstr. 7». 1
sow. Kiichenkivrank ,billkg zu verkt. Brenve -
beraes . S^gillLilr .^ . ZM-

Holländer
al» Weihnachtsgeschenk
pass. zu verks. Sin,»sehen
nach Uhr b . L-derbard.
Zu «? Augar êliltr . Lü II.

eylmaytei
ans bervorr . Fellen, wte
auch SlunlSkroaen. bei¬
des sast neu , gan , mo¬
dern . iimstSndcbalber zn
verkaufen . Z sommer -
llcidcr sür mittl. Figur,
einige Knabenm ' ,Nae sür
14 u , IS !?!abre und Da-
uicnsliiv.be Nr. Z8 . alles
nvib ganz gut erhalten .
Nähere« unter BL0978
in der Badtschen ^Presse .

Zu verkaufen weiker
rntben«» ?? Ässern -
Vel,? lSchai » m , Stickerei,für Damen alS Autovelz
i>e ' ' gnet . ». Höchstgebot ,
Mindestpreis 1000 Mk ,
Zu ersr. unt . Nr . B4Z0VV
tn der .Bad . Presse".

SMs« t, .x,« !K
torenKnetkaiten .Schlacht
einige »lnabenspieliachen
znkverkanfen. Z >8 .'1L

Sosienstr . 80 . II .
Z« vertanknt

Gr . v/12 , mit Lausboben,
Einstellung. Nadialhebcl .
Zeil - u . Mon : ent- Ver-
schluS biS 1/100 n . Jri«-
btende. Preis IM .« : so¬
wie 2 Stativ . Stück 80

5!» i»li»as »«.
B4« lkk Hitdastr. 14.
NeA. LederchsÄIicher
S0XS0 . Konzert-Zitber ,.Vi

Gnterhaltcn , Damen¬
elz und Muff, moderne
orm <Dt«iNK»«rder-

Wwte Vol» n.M«st s>!haich !,'° r>. 5wn-
^ert Aitk? r. Wascvmv-
sÄin« «?lost > preiswert
zn verkaufen . ZI84U»

Näheres „N,« str^e22 . II . recht,.
PttsikNtt ' ZMsMraü .
gr. nrod. Fass . mit Mnfs,wie neu . Preis Mk . 1800,Nerfla -, . Ve?r« n »ra, .>
neu. Preis Mk . ü00.— z„
verlausen . Vlnaeb . nnt.Nr. B4 .'W1 an öte Bad.
Presse erbeten.

Ein S OiaSre aller
Braun-Wallach.

ausaeẑ tckmeter Länier.
bauvtsächlich sür leichtes
Fubrlverk geeignet, ist ,
irxtl üb-rziMig . btllig
zu ^ erlaus . in RinaSbelm.»aus Nr . 148 . B4Z221
Liiuferschwein

zu verkaufen . Z18S2S
Körnerstra« «: SS . HthS ,

Ziegen
unS Aasen !

Berkauje sofort »wet
gute träckttge Zica»n u,

neii.» tcr Zuchtha '
4— 5 Zentner

n . fowteS«n und
ickriiben . ZimsSaq« ai«r

ertch b Durlach.Pa mbacherstr . 110.
2 Nauhhaar«

Dachshündinnen
dürrlanbfarbtg . l8und ö
Monate alt , nnbestechl .
HauSwächter, preiswert
zn verkaufen . 7048a

KnrbauS SundSeck.'» oft Bühlertal.
Bcrkause deutschen
Sliiliserhmi»

(Hündinl , 8 Monate alt .
schSiieS u . sehr wachsamesTier. TvSlaSol»velk«rt,Rotensol . tSchulhaus ).

Post Herrenalb .
Bier fette, gefiovite

Gänse
Hardtltral!« It . Zt ^»«8

MM » Nd
MM -ÜZMM
gesucht an allen Ortend
für den Verlaus von sebr
vraltischeu Wetlmaebtsa «-
iKenlen , Warme Sem-
den . Strtimvse. Tascven-
iüclier. iowie allerlei sow
» ige WäsSxNücle . An,
Iraqen u Nr. B4»t25ö an
dte Badtsche Presse .

Damen-Schneiderinnen
fSr Äuschneibe- » « b NiibwaAdcrknrse nach ans>
wärtS bei guier Bezahlung in Dauerstelle" ' " wtrd gratis angelert . A«4. Pta !e»^all. neu . ,uverk. jgel » ch«. Zuschneiden wti.. . . .

.«70SS4 ^Lerderstr. 24,UI .geböte unter S! r . «4S2S» an dte „Bad . Presse"

MWllM «'

s» f. aew« t . /f"
»täbrinaerstr . 71 , lU^z

22 Jabre alt . ersabren >
-ämtlicken Büroarb- 'tt
im BeNve etneS Ei«
Zeuan-sseS Inchi Stellu^
atS Kontorist . ErvedU
Lager, « oder SbZ,l M
Angebote n , Nr.
an . dte Badtscbc ZML
PersicherWgs - VeeB
der Feuer - und
Branche, mtt mebr «M
PraxtS . snckitauf 1-^
oder späterStellung
wenn möglich in der »
teilung für Bu -hb - ltM

Geil . Angeb. u - M^
an die . »lad . Pr-s>e_^-
Vertretung

für gut etngesübrtt '
Artikel in Karlsrude »
Umgeb. «ei««dt. Laa - .
räumlichkeiten voKN
Angeb. unt . Nr.
an ite .«ad. Pres^ -
lverkmeistet

der Ziia -retten - B""
»,

<Grteche>. s, mit
arl>etter . der dte
Branche bcberrsldt u . «.»«
d . griclbiichcn . irau^
schen u. ttatten .
tn Wort u . Schritt AU
«ig , sucht baldm -MN,.
Vassende Siellung , .- .»
geböte u Nr. B >^
dte Badtscke Presse^^,
S l̂bstAndw «"
LlMiZ -kMiM ,

m . gut . ZeuanMA^^
an dte Badit -be
»ncklt «rbeit ans bl-<
und Flecken oder nA
saubere Arbeit , u vü«^
liche Lieferung auk .' aule . Offert, un - A702^0 a . d . Bad.

Metzgermeister-
Sovn . sebr lrästig. M
nm fttb weiter auS 'U«^
den Volontärstelle ^
sosort oder 1. ?!ai»U

Angebote unter
B701Z4 an dte Bad «^
Presse erbeten

Stiche per Januar oder
Februar »
Buchhalterin

welche mit der einfachen
Buchführung. low .Korre-
fpoudenz vollständig ver¬
traut .

Nur solch« finden Be¬
rücksichtigung dte schon
praktisch tätig waren

Angeb. mit seitheriger
Tätigkeit und Gehaits -
anfprüchenunt . Nr . 18881
an dte Geschäftsstelleder
Bad . Presse" erbeten.

könnte sich etn ält« ^Fräulein vom Lan .̂ .»
Kochen wett . ausbt >̂ ,i
Angeb. unt . Nr . ^" ,

'ch1>«e Bad . Prelle^
Perfekte

Stenotypistin
zum baldigen Eintritt
lekncht. Offerten unt.
l! r . 70 » 8a an dt « . Bad .
Zresse erb .
Töcht. Sortiererik
kür danernde Beschäfti-

iucht . 1 - 7V2gung gel
Ncter

Ai^arren - Fabriken,Wil belnkstraß «, Nr . 47.
U

Eine im Zuschneiden
nd Nähen von Herren-
- vortkragen durchausbewanderte

Persönlichkeit gesucht .
Angeb. unter Nr . l8t!S7

an die »Bad , Presse".

Snche »u«, soiortigenEintritt »>ir »nr taav-
iibrr eineasbildet« er .abrene .

evtl . FrLnlein <>»S
in der «tieststavt wo!
nend ) bei bob . viebalt.

RntraaSn nnt . Sir.
18K7S an di« „«abis-be
PreNe".

Ä-
'

»lt.

sncklt ab s Uhr abkU,
einige Stunden «xsÄ»?»tisnna. «ng . u.

iS»an die .Bad . Preises
Ilzzcki'ki'jii ii . VeB
in ungelündigt, StcllM
m . gut , Zeuanillen.
schen Ilch au , 1 . Wl,
1921 zu veränder«. P,jZ
Zuschrift , n . Nr.
an Ite Bad<sck»e
«»cht Kl . II .
an d e „Bad , Vre5e^>'Sk ' so« S>'ü
taaSiib. im HauSba^ ^ t,
beff . Sause . Off . unt
B70S0S an d. Bad . V >

Besserem Brant»^
ohne AuSsteuer,ware ^
ketn,« Hanl« oer >Z ^
f . etnis« Monate geb->h,
Gest . Offert, unter ^
BS0V88 an d. Bad V ''
»ut uiöbl Zjiw^ l«

an beff. Herrn fofor 'Hvermieten . Bob.
Kaiser», . 187 . 5 ^

Schöner Heller ^LagerraB
an die .Bad . Pre ff5><«

Ges. ktetn .LagerrKil.
zum Etiisiellen v.
Anaeb. unt Nr . A"
an die .^ ad . Preff^>^" Z RäuA
zu Bürozwecken
zu miet . aewibt. MI«boiiirasie od . Stadl'? ^
bevorzugt. Evtl. a >>>°^Lade » und Lagcr. "
dote n Nr. Tvöüa
Geschäftsstelle der
Presse" erdeten.

,u kanfen ober ,« miete» aekniht tn verke ^
reicher Lage . Angebote unter Nr . V70016 a"
.Badtsche Preffe" erbeten . ^

Von größerer ZiMrensirv ! >!
wird tn bester Geschäftslage ein schöner ,

LMgesM
Event , wird « in bestehendes Geschäft de^

garren - oder anderer Branibe käuflich erM
Anaeb. «nt . R ». D7»2Sö an dte .Bad . Presse



Ar. 57z . Abendblatt . Montag, den 1Z. Dez. t»20.

Mkr « nil ckk Srbettsioligkeit .
von

Msred Richard Meyer .

H 14 . Dezember jährt sich zum 200 . Male der Geburtstag eines
. »nnes aus Osnabrück , der einer der bedeutendsten Prosaschrntstel -
i ./wer Zeit war . und dessen „Patriotische Phantasien " Sommers

oft zitiert wurden . Heider . Slözer . Spittler . Johannes von
d>, Georg Forster und vor allem Justus Moser sind die

? öhrend Deutschlands klassischer Literatur -Periode der Ee >HiFt -
. ' ' lvunq und dem modernen Begriff der Weltgeschichte zu erster

^ Bedeutung verhalfen .
» der wichtigsten Fragen in unserer nachrevolutionären Zeit
!,j ,

° >eienige . wie wir der beängstigend zunehmenden Arbeitslosig -

5,. ^ euern sollen . Die Statistiken springen uns mit von Woche zu
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I,,, - gröberen Zahlen an . Kräfte , die dem Allgemeinwohl ge-
>i» « werden könnten , verfallen dem Nichtstun und verkleinern so
^ . Arbeit der Gutwilligen . Millionen von Unterstütiuiwssummen
^

" verschleudert worden und werden weiter als etwas Selbstver -
^ vliches verlangt . Die . kommenden Wintermonate , die den Zu -

di?Mnbruch mancher Arbeitgeber mit sich bringen werden , müssen
, Lasten weiter erhöhen . Da der Praxis noch immer die Theorie
5i

"Hsiugehen pflegt , wollen wir uns der Ausführungen erinnern ,
^ Justus Moser einmal zu diesem Thema machte , selbst wenn die

^ allgemeinen Zusammenbruchs sogar nicht nach Theorie

„ -Almosen geben ist nicht Wohltätigkeit .
" Diesen Satz des kw -

Daniel de ssoe . den wir gewöhnlich nur als Robinion -Nater
I-, ?Men vflegen , se^ te Moser seinem eigenen voran : ..Ein Bett¬
le SatirS wider die Obrigkeit , die entweder die Ungliick-

nicht ' versorgt oder die Schuldigen nicht straft .
" Wir haben

: ^ Lau ?e der let - ten Jahre so' oft und eindringlich der deutschen
».^" Mentalität beschuldigt , das ! wir es getrost noch einmal tun

Mangel an Energie im Anfang hat uns das Gespenst der
^Menden Arbeitslosigkeit auf den Hals aebeht , dak mir es beute

web " bannen können . Der Hunmnitcitsnpostel . Mös ?r stellt al »
Sat ? zur Lösung der Armen -Frage den auf : „A ^mut muh

^. °^ tlich bleiben .
" Das ist gewik sehr hart gesagt , zumal f?ir unsere

die wir alle uns heute täalich mehr als Arme fühlen und
tẑ

T ^ aiN ' diesen Zustand zu verbergen , allmäblich gc>n , entsagen .
!i„

^ ienem zweiten , erklärenden Satz sind mir gewift scstan m »hr
^ »erstanden : däh niemand im Staate sein Brot umsonst haben
d«, a- ein besonderes Unalück kann Armut eh- l ! ch wachen , Auch
,i Engländer Malthus glaubte , das, mit der abbängigen Armut ,
l' i» ^ " nden der Klugbeit wie der Menschlichkeit Schmach verknüpft
x

" Müsse und solle . s . ,Unnbbängioes Vermoaen " ist der bezaubernde
I mit dem der Enaländer seine Söhne zum Erwerb ?leike

Möler will alle Armen in drei Klassen geteilt wissen :

1 . diejenigen , dii durch Unglücksfälle oder Gebrechlichkeit arm sind
und unbedingt Schonung verdienen : 2 . alle , die keine Scho¬
nung verdienen , die sich immer damit entschuldigen , daß sie
keine Gelegenheit zur Arbeit hätten , ihr Brot zu verdienen :
8 . alle mutwilligen Bettler , die durch ihr eigen Verschulden
arm sind und gar nicht arbeiten wollen , uuerachtet sie Gelegenheit .
Geschicklichkeit und Kräfte dazu haben . Die erste Klasse werde durch
öffentliche Fürsorge zu Hause bedacht , die zweite mit Arbeit ver¬
sehen . die dritte schließlich in anzulegenden Werkhäusern zur Arbeit
gezwungen . De : Sorge mr die zweite Klasse werde man die Haupt -
anfmerksamkeit zuzuwenden haben . Bei richtiger Verwendung von
Almosen könne um die Hälfte mehr ausgerichtet werden , als bei der
bloßen Veldverteilung möglich sei : ganz zu schweigen von dem Ge¬
winn . der dabei in malaiischer Beziehung und der Bildung eines
gesunden Ehrgefühls für die Volksgemeinschaft erhalten bleibe. Man
nehme z. B . sagt er , in seine Hand zwei Taler und gebe einigen
Armen davon ö Ngr . , so sind 12 Personen ' versorgt . Man lasse aber
diese 12, jede 2 Stück Garn , die zusammen 4 Ngr . Wert sind , spinnen
und bezahle ihnen solche mit 8 Ngr ., so ernährt man 1 . mit ? ben
diesen zwei Talern 18 Personen : 2 . jede bekommt 2 Ngr . mehr :
3 . die Armen bleiben durch die Arbeit gesund ; 4 . sie genießen ihr
Brot nicht umsonst : 5 . sie locken andere nicht zum Unflciße : K. sie
lausen nicht herum : 7. sie werden zur Arbeitsamkeit . Fleiß , Ordnung
und einer geregelten Lebensführung gewöhnt : 8 . dadurch von Ver¬
brechen und Lastern abgehalten und dem Gemeinwohle unschäd¬
lich gemacht : ö . durch ihr Beispiel sind sie zugleich die besten Lehr¬
meister ihrer Kinder zu Fleiß und Geschicklichkeit. Die Kosten der
Werkhäuser sollten nach Mösers Vorschlag durch Subskription bei¬
gebracht werden oder nötigenfalls als Steuer . „In der Stadt Lon¬
don sind die Almosen von jedem Hause bestimmt und zum Etat ge¬
bracht . „Der Bestand einer Verfassung hänge davon ab . daß jedem
Unte .-tan der nötige Lebensunterhalt gewährleistet werde ,

Also dachte schon vor der französischen Revolution Deutschlands
Franklin , wie man Moser später wohl genannt hat . In seiner Os -
nabrückerischen Geschichte hal er zu zeigen versucht , wie man nur
durch Erforschung und Würdigung der einheimischen Lebensverhält¬
nisse . Sitten und Einrichtungen zu einer wahren Volks - und Landes¬
geschichte gelangen könne . Würdigen wir heute ehrlich die Frage
unserer Arbeitslosen , so kommen wir zumindest wieder zu der Ueber -
zeugung , daß in unserer Zeit Nichtarbeiten Schande und Ehrlosig¬
keit ist. So ausgiebig uns das Schicksal mit Schmach bedeckt hat —
hier ist der erste Weg des neuen Lebens , den Regierung und Volk
zusammen zu gehen haben . Und vielleicht veranlaßt dieser Dezem¬
bertag doch den einen oder anderen , einmal wieder nach Justus
Mosers „Patriotischen Phantasien " zu greisen . Auch sür unsere
Zeit ist noch genug der Wahrheit in diesem zu unrecht vergessenen
Buch .

Vunke Zeitung .
Der Zollaufseher als Sensor .

seltsame Errungenschaft der neuen Zeit hat dieser Tage
München zu Tage gefördert . Als in den letzten Tagen ein größerer
hiesiger Verlag eine Anzahl von Wiener Buchhändlern bestellte
deutsche Bücher mit von den zuständigen Stellen erteilter Äusfuhr -
erlau 'onis zur Beförderung ausgab , öffneten die Zollbeamten die
Kisten und als sie darin eins Anzahl von Exemplaren des bekannten
Romans von Gerhard Ewald Seeliger „Die Zerstörung der Liebe "
fanden , verhinderten sie kurzerhand die Absenkung und schafften die
Exemplare zur Staaisanwaltschast . Von dem Absender befragt . !eit
wann den Zollbehörden die Zensur der Erzeugnisse deutschen Schrift¬
tums oblänge , erklärten die Beamten , sie seien von der Staats¬
anwaltschaft beauftragt , zur Ausfuhr kommende Bücher jeweils da -
raushin zu prüfen , ob sie nach Meinung der Zollbehörden nicht das
Ansehen oer deutschen Kultur im Auslande beeinträchtigen könnten .
Die Festhaltung der Bücher beschränkt sich nicht aus einzelne Werke ,
vielmehr sind eine ganze Reihe von Publikationen , darunter auch
längst bekannte und anerkannte Werke der Weltliteratur , dem Eifer
der Behörden zum Opfer gefallen . Außer der deutschen Ausgabe
der Renaissance - Novellen des Bandello wurden von der Zollbehörde
beschlagnahmt und der Staatsanwalt zugeführt : Die Renaissance -
Novellen des Bandell .' wurden von der Zollbehörde beschlagnahmt
und der Staatsanwaltschaft zugeführt : Die Renaissance -Novellen
des Straparola , oie „Liebesnooellen der Renaissance "

, herausgegeben
von Dr . Hanns Floerke , „Liebesnovepen des französischen Mittel¬
alters " von Dr . Goqert . die Selbstbiographie des Ovtd , der grie¬
chische Roman des Lonaus „Daphnts und Elve " und noch verschie¬
dene andere bekannt .» Werke . Man wird gespannt sein , zu hören ,
wie sich die Behörden zu diesem Fall äußern werden .

Sin seltsames Begräbnis .
Als Kaiser Franz I . von Oesterreich eines Tages in schlichtem

Gewände , von einem Herrn seines Gefolges begleitet , durch die
Straßen spazierte , begegnete ihm ein Leichenwagen mit einem Sarye ,
dem gar niemand folgte . „Und da ergreift es den Kaiser tief im
Gemüt , daß eines seiner Kinder ganz so einsam zieht aus seinem letz¬
ten . allerletzten Erdengang .

" Er zog den Hut vor dem einsamen
Sarge und sprach zu seinem Begleiter : „Weil niemand dem Toten
folget , so laßt uns unsere Pflicht erfüllen und ihm die letzte ' Ehre er¬
weisen .

" Und die beiden Herren wandten sich und gingen hinter
den « Sarge her . Doch sie blieben nicht lange allein : die Begegnenden
erkannten den Kaiser und folgten seinem Beispiel , der Zug wuchs
und wuchs , und als er am Friedhose angelangt war , Hütte man der
zahlreichen Beteiligung halber glauben können , es werde ein Fürst
begraben . Der Kaiser wartete , bis der Sarg in die Gruft gesenkt
war , und ging dann still nach Hause . ,

>̂ b« t der Weite abkertigunq von Holz

^ Lothringen und Frankreich.
^ -"' Wirkung vom 16 . Dezember 1920 ab wird
jk»x?N>i»genden Gründen d« s Betriebs die llmbe -
V » ^ oder Wciterabfertigung von Wagcn -

mit Bestimmung nach Elsas « Loth -
und Kranlretll , aus den Stationen :

" Mdricr Olsenlmra . Kebl . « reilach . I?rcil »ira
?» ».. und Riesel . . ,Von diesem Zeitpunkt ab dürfen Holz¬
el,, „ ^ ii nur noch mit unmittelbar aus die end-

v Bestimmungsstation in Elsak -Lothrinqe »
Frankreich lautenden Frachtbriefen annenom

, ui»d befördert werden ^ Für alle Sendungen
!?»t^ « ai>na » rl»l und Breisa -li muk dieZulauf -

Q„? >auna bei der Eisenbahn -S^ neraldircltion
^ i^ lsruvc schriftlich unter Anschluß eines Frei -

eingeholt werden und müssen die voll -
,>>>z » ausgefüllten Frachtbrief den Siempelaus -

Magern . Annahme zur Beförderung über
?>>>».^-ore >sach ) genehmig !". Siimtliche Holzwagen

5ur Gewinnung der borgeschrirbenen Unter »
? i ^ ur die sranzöNiche Eingangsverzolluna au !
?>»ii ^ .

'? " dlta : ion oder auf einer geeigneten Unler -
»k »> on amtlich verwogcn und der Wiigestempel

. Frachtbrief aufgedrucli werden .
Notwendigkeit der Richtigkeil und voll -
der den Begleitpavicren beizugebenden

wie internationaler Frachtbrief , drei inter «
"?le Zolldeklarationen mit genauen Angaben

französischen Zolltarif , statistische An -
Ausfuhrbewilligung oder besonderer

^Ni, ^ " Meldeschein, Faktura in Ur- und Ab -
î im. ^ rd besonders binnewiesen ,
^ Is.^ Nttlichc Vorabfertiaunn ans der Versand --
?»ta^ . ?ber nner geeigneten Unterwegsslation . am
dr, ?Mtgstcn sür Uebergang üedl in Ottenburg ,

" gang Breilach in Freibura . is> Voraus »
Wegen der ungebinderten und beschlen-

Turchsübrrinq der Solzladungen in 5>olz-
? 5l!gen in Kebl (Breisach ) und zur Vermei -

a, ?on Verzögerungen bei der tranzösisebcn Sin
KiMrzollunj bebau sich die vadischc Sis - nbadn
Mi »i,,>una daS Recbt vor . aus den Vorstationen

und Frciburg die ZolldeNaraNonen gegen
'iq,.Ersatz irachzuprüsen und gegebenenfalls zu er-

dt» odne Zulaulaenebmiguna der Eilen
!ds ^ ncraldirektion Karlsruhe für Uebergano

und Breisach eintreffen , werden unterwegs
und den Versendern zur Bersüaung

^ „
'Uadunaen , die zur Umbebandluim aus den ge

Staiionen weiter cinireilen , müssen aus
werden : gegebenenfalls wird die Eisen

R «Nullung das Holz auf Gelabr und Kosten
? '>,. ° 'rnderz ausladen lassen , SiSbere Auskunft

die Gülerabseriiaunasstcllen und die Eilen .
. h« Veraldireklion ,
? i ^ diesem Anlast wird daraus hingewiesen , dak
Ai >Ia<. b/utsS « fraizSstswen Neberaänaen Kehl und

Hinblick au ! üi - bestehenden Zoll - und
Mk, «^w^ ieria »eilcn ^?i>, ->i,ägli <b nur eine der
A, °MSKig bringe Hack Wagenladungen abge -

und weil ?? befördert werden kann . Es
daber , beim Rbfchluft von ? >eferuna ^

N bieranf Rückslept ni nehmen , Auch ist ds
Sachlage zweMoS . Frachtbriefe mit dem

' I>! » auf ,qttsa „ Igenebmignna in gröfterer Nn -
Eisenbahn Generaldirektion Karlsruhe

^ iir die Erieiiung der Znlaulac -
aelten nur die sebrifnichen Aniriiae alS

es wird daber gebeten , persönliche Vor -
' in dieier Angeleaenbeit bei der Stsen -

^»eraldirekiiobn zu unterlassen ,"
tnikic , den S . Dezember ISSN, 1S867

<?!fenvt !s>n -GeneraldireMon ,

entliche Versteigerung
d «« 14 . t»2N. vor -

MxsUHN ud ». werde ick, in Karls?« «,» am
bare ^ Mdlnna aemiiftaeaen vare , ; aytnnn

öffentlich versteigern .^
^ onenttt «» vervrrvnrrn :

' ASaggsn Mesenheu
»twa S810 II « . 1SW1

^» lsrnhe . de « 11 . Te >«n»ber ISA ».

Huber , Gerichtsvollzieher.

. Dekanntmachung .
Bet der am 18. November di , As . ersolqten Wahl

von N Milgliedern unserer Kammer lGesamier -
neuerimg ) wurden gewählt dir Serren : Adolf Hu -
bc » Achern . August Batsiliari Baden -Baden . Fritz
döutsiiicr Baden -Baden . Christian Stulser Baden -
Baden . Tveodor Sarsm -Breiten , Hans Berblinarr »
Bruchsal . Ludwig Knhn -BriKbsal .' G Martin Sein -
Bruchsal Max Straus -Brucksal, . Ludwig Faecklc-
Bühl . Waldemar Kuttnrr -DurlDcb . August « » aber -
Durlach . Eduard « ühn -Ettlingen , Fritz Wacklier-
Ettlinoen . Dr , Gustav Dödcrletn -Karlsrude . Emil
Dvrr -Karlsruhe . Martin Elsas -Karisrude . Ernst
ktinkenzeNcr > Karlsruh : . Otto ^ reundlieb - Karls¬
ruhe . Arthur FuchS -Karlsruhe . Richard Gsell -Karls «
ruhe . Heinrild Knwvcnber « Karlsruhe , Friedrich
Kicser -Karlsnihe , Kan Künsel -Karlsrubc . Friedrich
Maurer -KarlsruHe . Otto Maver -Karlsrude , Willy
Menzinnrr -Karlsruhe . Robert Nicolai -Karlsruhe ,
Karl Schremnv -Karlsruhe , Rudolf Sinncr Karls¬
ruhe . Dr Nathan Ssein -KarlSrnhe , Friedr , Wolfs -
Karlsruhe , Theodor Kovk Rastatt , Felir Lohrmann -
Gaagenau und Gustav Rkcinkwld -Rastal !

Für Herrn Fabrikant Henrich » n !vve "brrn . der
s--in Amt inzwischen der Kammer zur Versügung
stellte , wurde Herr Fabrikant Leopold KSls» « >-
gewShlt . I68KS

Die Handelskammer wr die Kreise Karlsruhe
und » iw- n :

Gsell . DrKrienen ,

AeiWerkausspreisef.Gemgse ll .Dbst
Für dii Zeit » « m l4 . De >. bi » 20 , Deiemver lS2 « .

Die stLhi, Vr ' iSorlifunaSkti ' lle . in der Waren -
erzenger . Verteiler nnd Verbrauckier mitwirken ,
bat im Venetim <'n mit den benachbarten Stödten klir
Karlsruhe einschl . Vororte folg , Preise festgesetzt :
Kartoffeln Pfd . N! .l
Vodenkoblraben , Zll .̂
Vobnen , weih i

Pfd . ZSff—
Bohnen , bunt

Pfd . ZZŶ - S-ia ^
VIumenkohIPkiNkM -LM .'
Eiidivien St , !>l>—
Feldsalat Psd , lki« ^
Weikkraut Pfd .
Weihkrant Ztr . 220l^
(Selbe Rübe » , rot

Pfd . « , ^
Karotten

ohne Kraut Vf !>. 40 ^
Vanch Pfd . !?.' .«
Meerrettich Pfd . Lsa f̂

Die lleberfchreitung

Rettich Stü <k 5>—
Rosenkohl Pf » , lSll -k
Rote üiiiben

ohne Kraut Psd . im ?f
Rotkraut Vfd , 4,'i .s
Sellerie V ! d. 81 ^
Schwarzwurzeln

Pfd . 2Sl,-25N ^
Spinat P ' d. SN^
Sauerkraut Pfd . 5ll^
Weilte Rüben Pid . l »^
Winterkobl
Wirsing
. !u' iebeln
Äevfel und Vtrnen

Pfd .
Edelobst Pfd . 150- 170 -f
dieler Preise wird

Bsd . N .f
Psd .
Pfd . 80 ^

ge¬
gebenenfalls als itbermMge PreiSsteiaernng
verfolgt . 18834

Karlsruhe , den IN . Dezember 1920 .
Städtisches PreiSvriiwnaS - Amt .

ii . I5er » tun «
!cv « <« ntr ? t.

LelliN ' Ii. MM - Me!>« IiiiW
für liancl - und Xrsktdelrlvd

Lsusulriillisnikiivn
ksuürudenaukziiiixe

l l̂ntnrd » » « inllvo
tZiilievrittv

Ailauer -iteinmasctilnen
Selilsekendreclisi -

ijoblvll - unrl poilvr »
M» Zl?t,I»I« N

^ « inentvv » rsr >-
lormvii

Ussobinenksdrik
» . X . 17 .

Ii >WlKalMel !W0Md
kauftölxer aller ilrt
in groben Mengen zu kaufen »efucht . JabreS -
liefetunae » . Preise iiufterst » franko Höchste franz .
od . bei « , Grenzstation , inkl . Ausfulirbewiilfgun « ,
Nur Werke od . teren Vertreter kommen in Frage
Akkreditivgeftelluna in ieder gewünschten Höhe ,
teil » u , übertragbar aus Werke , « ankfinanzie uns .
Bitte diese Annonce genau »u beachten und nach
dieser die Angebote einsenden zu wollen .

(Barles vrunner Sc Liv ,
Saarbrücken 3 , Grotzherzog . Friedrichstr . 45

Brief - u . Telegramm - Adresse : ? r» nv » II .
Telephon »021. R4W7«

dev^»ki»t de .
- >>

>vuf<l) el</ »u55cnl ?isci «/mosi5cnilloe »<
«»« » cxuvror » c» a,x>.»,n

V/«,'ndökl» - vi'«»iIen . .IUI

Beschaff «» »» !! vo »» Kapitalien
und Teilhaber . Finanzierung u . Unternehmungen ,
KoltenloSbei » ichterfolg . Nsl .eres durchK >» i« a «r .
Augartcnstrake 0. 2 . Stock . BS088N

(4 bis 6 ki»ums ) zium preis » von 40 bis
60,000 kltc . Intere,8sntsn erkskren >'»>i«r«8
.Auf /Vnkrvlie. I)»so >bst verclsn 7ur > uz -
klllirunz versckiecloner ßauwn Tuveclüzzjze

^ nxsdois unter K>. 17745 on
^ituttixart . ^ 4080

Für den « «»trieb eine » ne « « n erst » . Ar¬
tikel » Mr den IranSmistonSdai » in Äanern

geeignetes Unternedmen gezM .
ES kommen nur Firmen in Betracht , die

allererste Beziehungen haben und ein Ausreichen '
des vager unterhalte » können , « naedote unter
N <t . » - V» «241 » an »

Itvrlmunel . A4l ll >

Schreibmaschinen
Dichtlchrlft » nd mit allen Neuerungen
fabrikneu : „ velios " Äiark I9ü0 .—

« 4107 .. Meteor " . 2W0 —
Kordern Sie sofort uuvcrbindl . Angebot .

kerSInsilil Lrler V . l»m s . II.
— 4ll Pfennig Riickvorto beifügen , —

NieimW « liefert Bnckdruckerei
. « adischeu Press - - .

d «r

Kause Deulsche Slhaserhunkie,
1 Riide . 2- ? Hündinen . nicht ll > Mt . alt .
fehlerfrei , m . Stammbaum . Möglichst mit
..Vorzüglich " od . . Sehr gut " bewertet Ver¬
mittler erhalt . Provision . .°iahle gut . Preis

Angebote mit Beschreibung und Preis
unter Nr . B4 !!2S7 an die . Bad , Presse ".

Zckornstsin
St » rntr . ksclN
» ul ^ ddructi »u verksulsn .
Vute ? rsn5pvrtbe «» iisurxen .

^ otzedole uuler t>r 7084a sn (Iis llosekälisst ,
clor . viullsokoa krviss " «rdetoo .

I
Zahnwoh l - Preisa usschreiben
? iel >in6 « naen sind arati » erhiiltltch in allen lyeschästen . in welchen
„ Äavn wohl " kkuflich zn haben ist. sonst wende man sich direkt an

« Vt . IV « der Zaftnwolil - Werke Schmittner öö Co
« erliu . WilmerSdsrf . « 27?>«

WlWrMmIlW
lott ua «I

ZeHenoerSinllllNg ^ « yelnlchWW
suckt Kie5lsre platZieezckSkts an?u- H
elleclern oder käuilicii ru erwerben .

Xngedote unterI ?. 5?l>Z »n l? u6olk Â ozse , Karlsruke

7VS7 »

lerstle ) , scdvelkelseroe un«I stäklerae , mlnäestens I2l) mm
Kock, in l^Sneen von 3 m sn sukvZrts . ksuken

» . <ZSt2 ! s .
San »In « i . S7 , z >ven «Isdei >»ti-. V,

I^ü
'
t7ov -' 8Z45. 467ö . l '

.-^ dr. futterxoet -!. Serlin .

Jnnge Leute
die zur Se « fahren woll . ,
erhalten vorher Aufklar ,
und Rat . AuSkniifiei :

» an,dura !« i,
ZchlieMach 1l2 . --- ^ !̂ ?.

Pianos
allererste Marken , zu
billigsten Preisen bei
H «rrman « . Pianolager ,

Badeir - Badeo . ?l« a

Detektiv -
Z«» tr « I« Sartsrude .
Erbvrinzenstr . 2»a.

Tel . »70«. IM»
Erhebungen tn Ebe -

scheldungen und
Alimentenklagen .

HeirntS - , j - miliei -
» . ? trmi »tii « >Iii «kiitiftr .

Mnbzimmer
für einige Tage d , > >'e
» esuitit . Angebot unt ,
?! r . B70Z «̂ > - n die Bad .
Presse erbeten .

Fräulein emvs . sich im
Privat od.» Ug0IN ,MGe, -bM.

Off . unt . Nr . B7081U an
die Bad . Presse erbeten .

« Itt « « « » schneiv » » !

Bestellschein .

« n da»

P o st a m k

- In den nach -
: sten Brtes -
: käste» wer -
i fcn oder dem
- Brieftr «aer
! übergeben . :
>. l

Hier .



? ite 6 ^ aöische presse Abendblatt . Montag , den ZZ . Dez . ^S2V. Nr .

Licht nnd Kraft 187 lminns 4 >/ > Proü .>. Der Frankmrter ^ n^uitr .
niark ! aber träat die Svuren tursmäfiiaer Rückeiitmickelmig in
erkennbarem Mafie . eionders ^ arbtixrtaktien sind gedrückt am ^
enallsÄe Zsarbeneinfubrbill . Anilin 5M ( minus Ii ) Proz .^. S «de»de« .
stalt 828 lminus 17 Prvj, .) . Auch Goldsckmidi aus das Verwaltungdenienti (M sminns .Ä> Pro .?. ) weiter ziemlich crniästigt . Nur dem
, chinenakticnin <rrkt sind Daimler 214 iininuS 3 '.4 Proz . ) . Kletter
lplus 9 Pro ?, . ) aus die Verwaltlinasauölassuunen in der kürzlich
aenabtcn Generalvcrsammluna , die derauf bindeutcu . daß die
Wandlungen mit dem Suunesionzern noch andauern . Im Fr ivertt -"
borte mau Beii5 -Bezüge schioach lkl —«3>. Privatdiskont Pro ? -
^ otierun ^ev «Zer ? rsvlciurter Lürse vorn 13 . De?

Kianlr » unrl
tt . > IS . . j u . I tZ . I 11.

SZOöll ZZV. -
17S - ! l?z
zz» . >»z? .-et ^.sc 2«o .so
? i» !-« ütk -
17S.?S 17Z.S0
?«.-

1SZ.- ' 1SZ. -
ISZ> >2lS

' -
2SS.SV 1SZ.-
St .7k SZ.Z6

nsnielZÄNimz s » ^ saiAliM ere » «
-

Handel , ( ^ ewerke Ver ^ elir .
Badisch « Siedlungs . und Landbank E . m. b . Karlsruhr . Das

in Schwierigketten geraten « Unternehmen beruft eine Gläubiger
! Beisammlung (7. Januar ) nach Berlin ein . in der über die seit¬
herigen Maßnahmen der Treuhänderin zur Wahrung der Rechte der

, 5Obligationäre berichtet und über Abtretung der Forderung und
Teilschuldverschreibungen beschlossen werden soll.

w . Die Gasthsf - Sohlhof -A -M . in Heidelberg schlieft das am
Oktober abgelaufene Geschäftsjahr 1919/Ll) mit 3ö26k ! Reingewinn
ab . ES werden 6 Prozent Dividende auf das Aktienkapital von 230 000

vorgeschlagen . Auch für das neue Geschäftsjahr wird ein gutes
Ergebnis erwartet .

— Bussuhrverbot für Uhren . Die Ausfuhr von Uhren ist jeh!
. verboten worden und nur noch mit besonderer Ausfuhrbewilligung ge
' stattet . Die Ausfuhrkontrolle obliegt der Autzenhandelsstelle für Mc
! lallerzeugniss « in Berlin : in Süddeutschlcnid einer besonderen Zentrale
Aukenhandelsstelle für die Uhren ^Industrie . Anlas ? !vi diesem Verbot

>gab die drohende Verschleuderung deu . scher Uhren ins Ausland .
, — Die KrisiS i« d«r »berelsässischen Textilindustrie bat sich noch
-weiter verschärft . Zahlreiche kleinere Fabriken sind in RahlungSschwie -
jrigkeiten geraten . Die Preisstürze der Rohwolle und Baumwolle boben
«allein der Mülhauser Textilindustrie Verluste von gegen 500 Millionen
j Franken gebracht . M .'hrere Londoner Großfabriken sind durch den
Zusammenbruch einer Anzahl oberelsässischer Spinnereien und We¬
bereien schwer betroffen . ,Mtiendrauerei Wolle , Stuttgart . Der Reingewinn im Ge¬
schäftsjahr 1919 ^20 beträgt 4ZS08K (3KS K9K ) Es werden wieder

Proz . Dividende vorgeschlagen , auf neue Rechnung kommen 138 806
Mark . Von der Gesellschaft wird auf die Notwendigkeit hingewiesen ,
die bayerische Sonderstellung bei der Mehrbelieserung von Gerste
zu beseitigen , da sich der bayerische Wettbewerb im württem¬
bergischen Braugewerbe immer mehr fühlbar mache .

> Tafel - und Spiegel -Glasfabriken A . -G . in Fürth . Die äußer -
>ordentliche Hauptversammlung genehmigte die Erhöhung des Aktien¬
kapitals um 4,1 auf 7^ Millionen durch Ausgabe von 3,8 Millionen' Stamm - und 300 000 Vorzugsaktien . Begründet wird die Kapitals¬
erhöhung neben der allgem inen Verteuerung mi . der Teilnahme an
anderen Unternehmungen . Ausgabekurs von Stammaktien I1 !> Prozent

»im Verbältnis 1 : 1 . Die Vorzugsaktien haben zehnfaches Stimmrecht
und eine Mindestdividende von v Pro, . Sie sind ab 1923 zu 120 Proz .

Rückzahlbar .-- Park - und Bürgerbriiu A -G^ Zweibriicken-Pinna 'ens . Nach
Abzug von 104144 ( i. V . 113 328) für Abschreibungen verbleibt

. der Brauerei für das Geschäftsjahr ISIS/20 ein Reingewinn von
'
. 3S8157 <233 334 ) , aus dem 8 s6) Prozent Dividende vertnlt werden ,
i : : Hessische und Hercules -Bierbrauerei A . E ., Kassel. D ?r .Rein -
. gewinn einschl. 28 S21 ( i . V . 27 7S0) . <t Vortrag beträgt nach 2SK 75IZ
s118S41 ) .« Abschreibungen K15 83K (365 000) ^ t , woraus wieder 8
Prozent Dividende und außerdem 5 (0) Prozent Bonus verteilt , sowie
70 417 «X vorgetragen werden .

Oraktlicke Nav ^ elsoacluiokteQ .
Reichsnotopfer und Schuldbuchforderungen . Die Entrichtung des

Reichsnotopfers durch Uebertragung von Schuldbuchforderungen aus
fdas Konto der Reichskasse wird nunmehr so häufig vorgenommen ,
daß die Reichsschuldenverwaltung mit Altträgen sehr überlastet '

ist.
Wie diese nun mitteilt , dürste di« Erledigung aller Aufträge länger «
Zeit erfordern und es liege deshalb kein Grund vor , beunruhigt zu sein ,
wenn die betreffenden Bescheinigungen für die Finanzkasse sich ver¬
zögern

Keine Erhöhung d«s Reichsbankdiskonts . An der Börse waren
Gerüchte im Umlauf , daß die Reichsbank eine Erhöhung des Diskont¬
satzes beabsichtige . Wie aus Kreisen der Reichsbant verlautet , be¬
steht eine solche Absicht zunächst nicht .

: : Neue Fortschritte in der Textilindustrie . Wie im Jahresbericht
des Vereins zur Errichtung ein s Forschungsinstituts für Textil¬
industrie in Dresden mitgeteilt wird , sind im Verlauf der Arbeiten

^des Instituts berichiedene neue Verfahren erfunden worden , so ein
. neues Röstverfahren für Flachse , ein Ausschließungsverfahren für Stroh
und Solz , mehrere Verfabr ^n zur Vcrbaumwollung von Flachs - und
anderen Abfällen , sowie Methoden zur Svinnbarmachung von Tier -
baaren und Pflanzeusamenhaaren . Desgleichen wurden verschiedene
wertvolle feinmechanische Meßinstrumente konstruiert

Senkung d« r Frachtsät»«. Die Frachtsätze für Kohlen von den
amerikanischen Atlantic - Häfen nach Rotterdam sind von K'/L Dollar
auf 5 '/- Dollar je Tonne ermäßigt worden .

Freie Ausfuhr von Teerer,Zeugnissen aus Holland . Der hollän¬
dische Ackerbau - und Handelsminister hat mit Gültigkeit vom 10.
Dez . die Ausfuhr von Teerfarbstoffen und anderer Teererzeugnissen
freigegeben .

Neues Bankunternehmen . In Zwickau wurde mit 5 Mill . Mk.
Aktienkapital ein neues Bankunternehmen unter der Firma
. .Zwickauer Stadt dank "

, A . - C . , degründet . Die Stadt
Zwickau übernimmt einen Aktienposten von 2 Mill . Mk . Die Aktien
sollen mit einem Ausgabekurs von 110 Proz . zur Zeichnung aufge¬
legt werden .

Unter der Firma Köhler , Borchardt u . Marum ist in Hamburg
ein neues Bankgeschäft errichtet worden . Jeder der drei persönlich
haftenden Gesellschafter ist berechtigt , für die Firma verantwortlich
zu zeichnen .

j Neues Eisenerzbergwerk . Wie das Bergamt Eisenach mitteilt ,
ist bei Ruhla in Thüringen eine neue Mutung aus Eisenerz ver¬

geben worden . Das neue Bergwerk soll den Namen „Neue Hoffnung "
führen .

(? > Ein »euer Filmkonzern . Die Firmen Wörner -Film
Schünze .l ^ ghnkatiowBerlin und die Wiener Firma Michelluzzi
u . To haben sich zu einem großen neuen Konzer » zusammengeschlos¬
sen . ^. as Kapital beträgt 27> Million ? » Mark .— Dividendenvorschliigc . Königsbacher Brauerei A .-G .vorm . Josef Th i l l itt>a n n - L o b l e n z setzte die Dividende aufw»rder 10 Proz . Mt . Max Sasse ü: C v . Berlin schlägt 10 Proz .ii . V . S ) Dwldeude vor .

^ larlctderictite .
Ä : RUruberaer Hovlenmertt GleiS, der Vorwoche war auch in der >uBericht » evenden Woche die Tendenz deZ Marktes recht oedriickt und all

Icitiac Veritimmuna machte sich drei ! Ervort und Grokbairdel verhalten Ncv
sortaesevt passiv und die veimische Brauindustrie ist bis letzt jiberbauvr nochniwt >ncrMch als KSuier ausaetreten . Diese andauernde Geschiiitswsiakeit

auch ihre Wirkuna aus die Hufuiirtätialeit aus : tinaciadrBallon sind in der aainen Woche dem Marlte zimeiabren worden , inder vanvtsache Sallertaner Tieael nnd iriinkisch - r Landbovien . Der aanze
Wochennmsay dürste einschlienUch der weniaen Abschlüsse , die ankerbalb d ?s
Marktes ersolaten . sich etwa ans AI Ballen veztssern . Tak bei einer solchen
Marktlage auch die Preise nachgeben müssen , ist klar . Einiae Posten Land -
bovien wurden mit 22M - Wl» bezahlt , und in den letzten Taaen Saller¬
taner Siegel nnr noch mit 2AX ) .« aewertet Die levten Notierunncn sind
nominell und aehen für Markt ' und Gebirashovsen , Sallertaner . Wiirttem -
beraer und Spalten bis zur Höchstarenze von !iM0 ^ >iir Hallertauer Sieselbis Die Stimmuna ist aedrückt . Ans dem Saazer Markte
herrschte zuletzt ebenialls arökte Ruhe : die wcuiaen Abschlüsse eriolaten im
PreiSrahmen von 4KV0 —4700 Kronen . — Der französische Markt
bat ebenfalls einen recht bedeutenden Preisrückaana z« verzeichnen . ? in
Nordfrankreich notieren beste Hovien noch mit 250 Ares . ? ln Belgien
das aleicbe Bild . Auch dort halten Brauindustrie und Ausiiih ^bande !
zurück . ?ln Strasburg wurden zuletzt noch KM Ars . sür beste und
üvv— Ars . für Mittelbopien anaeleat .

Berliner Vieknnarlt Nachdem in der Vorwoche die Zusubreu auf dem
Aentralviebbof verbältnismäkiia arofte waren , ist heute wieder ein normaler
Austrieb an Schlachtvieh >u verzeichnen . Das günstige Wetter bat gleich¬
zeitig eine etwas lebbaitere Nachfrage aezeitiat . sodak die Tendenz des
bentiaen Marktes als lest angefvrochen werden konnte . Auch für Orbort
zwecke bestand aroke Nachfrage , sodaft das Geschiiit einen lebhaften Verlaus
nahm . Gute Tiere sind höher als in der Vorwoche heuertet worden , aber
auch geringe Qualitäten baben entsprechenden Abiatz bei etwas erhöhten
Preisen aenen die Vorwoche gesunden . Dem Markt waren zuaesübrt : 1Z86
Stück Rinder . 450 Stück Kälber , lK02 Stück Schafe . 25ki! Stück Schweine ,
welcbe wie folgt notierten : für Rinder K 4— 8 pro Pfd . Lebendgewicht ,
für Kälber ,« 6—10 .5«» pro Pid . Lebendgewicht , sür Schafe 4—8 Pro Pfd .
Lebendgewicht , für Schweine 13—1K pro Pfd . Lebendgewicht .

Lörsenderielite .

IM? - Infolge von Störungen im telephonischen Verkehr mit
Verlin war es nicht möglich , di« Berliner Kursnotierungen vor
Redaktionsschluß zu erhalten .

Edelmetallmarkt . London , g . Dezember . Der Goldpreis stieg
um 5 -Z auf 11 ? xd . Die angebotenen Posten wurden r . .n Amc ^ ' ka
genommen . Silber fiel schars um 3V< <i für sofortige Lieferung aus
3S ->4 und um 3V-. <1 aus 40 6 für spätere Lieferung . Für sofortige
Lieferung ist dies der niedrigste Preis seit 26. Juli 1308 . China und
der Kontinent verkauften . Die Haltung war unter dem niedrigsten
Stand infolge von Deckungen und Käufen für amerikanische Rech¬
nung .

London , 10 . Dez . Gold ! 118.10 , Silber sofort 38Vz , 2 Monate 3g
Newyork g/12 . Silber war schwach in Übereinstimmung mit der
Stimmung am Londoner Markt . Fremdes Silber 5^ cts ., niedriger ,
60?Hameri ?anische notierte unverändert 99 /̂ ? cts . Newyork 10. Dez .
Silber Inland 99 '/? , Ausland 59 ^ .

: : Berliner Bors « vom 13. Dezember . Die rückläufige Kurs¬
bewegung machte heute weiterhin erhebliche Fortschritte . Die Gründe
bierfür sind die gleichen die bereits in der Vorwoche und früher den
Abbau der Kurse einleiteten . Besondzrs umfangreich waren aber
die zum Verkauf gelaugten Waren nicht . Doch genügte geringes An¬
gebot , um die Kurse stärker zum Weichen zu bringen - Die Rückgänge
waren gleichmäßig auf allen Marktgebieten . Sie betrugen dnrch -'
chnittlich 11 Prozent , vereinzelt auch 20 Prozent , bei Hamburg Süd¬

amerika . Bismarckhütte und Thale sogar 30 Prozent . Nach Erledigung
der anfänglichen Verkaussaufträge fanden in einigen Papieren wie
Hamburg -Südamerika auf den ermäßigten Kursstand ziemliche
Schwantungen statt und Papiere wie Pbönir und Wandererwerke
vermochten bn ziemliclzem Umsatz die anfänglichen eVrlufte sa wieder
einzubringen . Das Geschäft war allgemein ruhig und die Wider¬
standskraft der Börse nahm im Verlauf zu . Verhältnismäßig gut ge¬
halten waren Bankaktien und Valutapapiere . Rentenwerte waren
wenig verändert .

— Frankfurter Börse vom 13. Dezember . Die Augstwirkung und
die letzttägige Ermattung des Kurses an den deutschen Börsen in der
Provinz wiederholte sich heute in einer Mehrheit des Verkaufsandran -
aes . der während der ersten Kurse zum Ausdruck und zur kursmäßigen
Auswirkung kam . Infolgedess -n lvar hie Börse anfangs fast auf allen
Märkten schwach obwohl die Dcvisenbewegung eine eigentlich st : igende
Anregung nicht bo»-. Dollarnoten 73 ^ . Solland 20 .40, ^Schweiz 11,25.
gegenüber den Vortagen nur wenig verändert . Infolgedessen ist der
Auslandsmarkt , wen nauch wenig , zur Abschwächung neigend . Gold -
inerikaner 760—765 unverändert , Silbermerikaner 525 fminus S Proz .) .
Jrrig « tio1isanleihe 507 sminus 12 Proz .) . Tehuantepee 48g fminus
6 Proz . I . Baltimore 510 unverändert . Auf d^n deutschen Aktienmärk¬
ten wandie sich erst nach einiger Zeit die Tendenz zu einer merklichen
Erhöhung , besonders auf dem Montanaktienmarkt . So sind Phönix
H lvlus 25 Proz .) , Budrus 630 (minus 50 Proz .) . Mannesman » 535

lplus 7 Proz .) . Auffällig war die relativ gute Haltung von Harpener
526 fvlus 6 Proz .) . die scheinbar im Kui' ammenbang mit den bekann¬
ten Äombinationsgerüchten steht . Ln ?mbura 365 iininu .z 8 Proz .).
Elck . rowerte waren nur wenig verändert . A .E.G . 30ö lminus 1 Proz .) .
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Z.4V, Holland 30.25, Italien Z.48, Spanien 12L8 , Dänemark
Frankreich S.87. Geld M 7 A>.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe-
Eli «s» li «Su » aen . 11 . Dez . : Karl Sradl von AIlm ? »il >Sbo ?en ,arbeiter vier , mit Erika R e e b von SagSseld : sodann N r o h von

Silssarb . bier . mit Luise Müller von Blanrenlo -b : Karl Senles U ,vier . Kaufm . vier , mit Emma Waltervon vier : Slose« Söbn vonbeim . Soebbautechn. vier , mit Frieda W e s; v .in Esv naen : Karl M e >?, .
ẑ e r von Teutsttnieureut , Schlosser allda , mit Bertb .i a b i <f von . Sven ^ z ,

voter geb . Gerstner . von Mörsch : Friedrich Bi
ÄZildelm Traub von Weinaarten . Tagl . bier . mit Anastasia Mavcr ^ ,

tmmler von bier .
?old Wein a Sri n « ^ '
>vn d ' er : Friedrtck ' -

W - . M . . . . . M .— u Kodlste » ter voi
Leovold K o ch^von vier . Schlosser ^bier . mit Marie Stemmle von

bier . mit Luile Klnmvv von Durlach : Leovold W e i n g S r t n « r ,Durmersheim . Schisser vier , mit Rosa Seck von d' cr : Friedrt »trieb von bler . Bnchdriicker bier . mit Bertba Kob lIt e tte r von ^ '
s.

von Balg . Packer bier . mit Karoline Lange von Kenzinaen : Äft -
Lange von Emmendingen . Seiner bier . mit Maria Kopp von
Wangen : Mar Müller von Teutschneureut . Former bier . mit
Ulrich von Teutschneureut : Friedrich Raab von bier . Schlosser bier .. . .s
Katbarina Dennis von vier : Karl Suttinger von Nier . Nieter ° ^mit Elise Übrig von Ostersbeim : Karl Seil » von Kirrlach . Bäcker
mit Emma Rnukmüller von bier .TodrSsSNe. 1» . De, . : Elilabetb alt 2 Monate 28 Tage . Bater J A ,
Brusel . Schleifer : Elisabetb Eualer . alt 76 Iak :c . Witwe von
Analer . Overst a . D . : Elise , alt S Monate 12 Tage . Vater Phil .
Weikaerber

Geschäftliche Mitteilungen .
s 'Ä!,W»il>nacht' i> otine Slsiosnlade und Kakao in . wie ein Reiter obne

wie ein Brunnen obne Wasser , wie ein Frllblina obne Blüten . Den ^
SSert der Schokolade bat mancher erst ?i> würdigen gelernt als » e
de » Krieges selten nnd immer seltener wurde . Nun ist die altbew »^' ^ ^ ? e!N->Dentschmeister - Tchokolade und d>>r aukerordentlich krästiae settreiche Dem -̂.z,
meister Kakao wieder in bester Qualität zu haben und wenn ibr Vre :» ^natürlich auch der allgemeinen Teuerung bat anvassen müssen , so ist Mnicht in dem Make gestiegen , wie der vieler anderer NSbr - und Genu »n" i,ai!
Es ist der Stol » der Firma Pehold Aulborn A .-G Dresden „
ibre Schokolade es mit jedem Fabrikat der Welt an Güte ausnebmen ^
Es ist deSbalb eine Torbeit . ausländische Schokolade , n kaufen : auner ^ ^
bcdciltct es aber anch eine Verschlechteruna der bentschen Valuta und
eine Schäbiauna des Vaterlandes . Kaust also nur noch DeutschnM -,xZ
Kakao und ^Schi^kolade .

Möbel - Ausstellung
der aemeinnadtaen HöiiSrataesellschaft

Badischer Banbund G. m . b . H .
Karlsruh «, aarl »5ri «dri <dst»asi« SS

«Eckhaus Rondellvlah » 3877

. Sernwrecher
< ^ M/ .- -.2Uhr

s—sj Uhr .
Mosbach , Offen¬

burg . Fretburg . Villtnaen .Siuaen a .H .
Kerkaus ^

Kbett ^ i" vreiswetter " UoU " '

TolillMlgS -Eiirichlmgell
?°8lun ? od

'
erleichlerte ZchlmllS -BtiilWiisell .

Empfehle « ich »ur Liefern « » von

Rind «. Kalbfleisch
« i« Rsaftbres , ,> » « «. Brat »,»»»» «»«.

Kerner prima

Wurftwaren ^
«l »e <l,i « krn »>» rs«.L«b«ru »..« idw « r »«i,
« «»« « >, . in bekannter Güte zu billiasten
Taaesvretse « . Sve »taloffert . , u Diensten .

köodIi .biit« Iit . WscIi.

ll « « » labakb «!, «
verleiht selbstange -
bautem Tabak , sowie
tedem Ersad feinst .Aroma und Wohlge¬
schmack, '̂iu bab . b . ,1al .
Deb « , Nachs ., Droa ..ZLbringerstr . . Frit ,G» q ^ « r . Strauh -Tro -
a^rie Miihlbg . A»74N

« ut wkort oder
später ist eine
Brauerei -
Wirtschaft

mit grokem Saal

a« erfahrene Wirts -
teute welche mit Er -
sol« Saal - Beschiiste
aeleitet haben und
die eine ante Küche
zu führe« im Stande
find , günttia zu ver¬
pachten . Näheres u-
. Brauerei ^ unter
Rr . 18464 an die
. Bad. Presse ".

Der Unternichnete bestellt die !«» « , im Verl «« »er
. vadischen Vrefse " » «rlSruhe erscheinende Seitschrist '

»Süddeutscher Illustrierter Sport "
zum Preis « von 2 Mk . monatlich , 6 M ? . vierteljährlich

Ort « nt Datum :

St »«ß« und Hausnummer : .

giitWiIill Lelileilliiiig
für Herren un6 Damen

Lliillifkeiii' il^ iige u . Miel
Mo Mttkn , Kknndsvdkn , 8edsl8 ,

Nsnll8l : tiii !ik , ksmszelM , veekkn

17999 u. ».

^ osvf kolltfsnk
181 KkiserZti- . 181 — Leice tterrensti'.

? ür suzvSrts voknenäe Interessenten suk V/unscd
unverdiiiäliclier Lesucti meines Vertreters .

MSusegitts
Struchuinaetreide .
PhoLvborlatwerk ,
Mäusekuchen .

nur srische Ware , er¬
hältlich bei 17277

ll. V. z. kr. ZprliWr,
Karlsruhe . Tel . ZNS .

Markgrasenstr . 52.
Bersand »er Rachu .

Nllknerougen
bsseittet raltikal
An Iikden i . äer1 )rv ««rlv
Vsmmvrt . ö7! Sa

sie .
kaufen sämtl . Artikel zu Berlolunae «
und Bescherung «» Suherst billig durch

» SS « , « Lsnlsrut » « ,
Kornblumcnstrahe 1 .

Mustervorlaae kostenlos u . unverbindlich . 18750

« srmoniums
aus Friedensmnteriat . edelste Ha « S » »« sit !
Bei Noten - Unkenntnis mit Apparat sofort
spielhar . Kataloge f. Harmo » . u .PignoS gratis .

U » « kr, »- « , Zwicka « t S . t» "
Engros -Export . Telegrammadresse : Tonkunst .

Rheinbarben
lebend frisch p . Pfd . x7 .-.

Blauselchen
empfiehlt 1S87S

Carl Psefserle.
Erbvrinüenstr . 2ü.

PsttStdtlKkii
Wollene n . wasserdichte

Perdedecken mit Berie -
mung hat in verschied .
Preislagen ab»ugedeu .

LtarlSruk «,
17981 Schiivenitrab : 1- .

in nur destsr Xürzcirr>erver »rbei- „ agZ
tunx kauksn Lis am billigsten ^

Lrdpriviovstr. 3,
?I « um » nn , t( ür » elinör ^

Violinen

Lellos

( Fliitarreo

I ^ auten

etc .

l^ unil - u .
ttafmonikss

eckte wiener etc.
in prima ^ usküdrun̂ '

ssl - it - » ii » « '
'

Ausilis .liellkauäl >

Nusikinstiiiwso ^

iisizmti 'zlll!. kelie

Bilanz-Aufstellen
Revisionen

Ordnen u . Neuanleaen der Bücher übernlmw ' '

Skeuersachen
erfahrener Kackmann . Ofserten unter ?! r-
an die . Badische Presse ' erbeten .
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^ Ŝ S-? 0? V ^ 2OS0N
» ^

^ -- !
Itt !

- k
i?

- S ^- 2

-- 5SZA
- Z u --

'̂

-- ^ L ^i. «
7̂ »-» «- !n: « >2>

»-» ---
^ SZLZ
Z " SZ ^,-- -

^ !>s

« ^» -̂ S
K

^ Z
V> Z

Z ^ ^ ^1^ ^ Ä ?!'Z
-- Z

L L

'ZA » Z L >s»«

s - « Z -S -S .
.2 - MK - « Z
Zß ^ Äß ^^ ^70. » ». V »KNWivtvStÄtv ^

»̂ ll— "
<-> ? L

^SA 'S

^ 5>'N'
z. 8tV
Z K̂ ,ŝs !
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ẑ -
0-

5:

A
?<
1-Z

5-

<<

«<

re

6!
-ö
0
««
>-»

Z- IDTZS
ß. - Z ? 2
Z " R W '»

? ^ « K
SS2' ? ^ ^
Z Z S « ^

SSZ -cs ^^ n. L. «

F .N
Z,N

c:

? ?« Ä Sj^A^?^)2r?
" ' ' -v ' , Q«. « ' '„

K ?S « ZEZ ^ S,Ä ^-
2 « ^>^ » ^ 2 . 2 ?

- Ä

Z ? LÄ Ä-' 2 3
1̂ ' ^ ^

^ 2» ^ .^ Q 5—

^ r»^ s >

^ <5 1? 15: nz ?; DZ
'
ssSssL

- a Ä " Z

^ 172 . 5
,s « ? ^ ^ -«

'̂ ? ü » ^ ? s . 2 »
Z Z2 -> s . « l .̂ xz" ?-? 2 A
ZMs ? : ^ -̂ F

28AA 2.
.̂ <̂ . Z
Z ^ Z ^ ZS - S Ä

, SSs r- ^ . ^
SZ . I " ? ? -

»
«-
«-»-
»
«?
?»
«
<»

Ä«

Ä. Ä?
Z' Z

« >
?»
<? >
»1« »
« n
7̂ »

DJ SS -' "" (-) :? !
's H, IT

Z - A
. ^

2 . 2 .Z
" 6 >-

' Z
«i
« :

«

e:

V !
?2

-L

Si V « ^0>-> »5v
Z.^ ^ 2
^ Z 3 .^

? HZ ZK ? ^' 5?
v 20

HWWWDWMW ^
l^> 0̂ ^ ^ ^»» s^><I )̂I >̂ I s <̂ ^

« ?
Off
Z »
^ <S
! ^z

AZ
ÄK

V »
« -
« >-
S

»»«

»

<» ?z

^ Z- « « n ^ -> - - - .. ..
« -

'
2 ^ S ' klS

'
Ss - S' N

stZ 7 - Z Z ^ . Z ^ SA ZZ .

> L ^ sZZ 2 ?? ai
^ » « . ^z, e:

? «!"? —, ^

U» ?Z 2 ^ ^
» e>- -- >? ^
-2

<-». O -̂- 2S'' ». 2? - "
Z

'
lAs

"

ZZC ^ s
S ' ZSk

^ 2 >
^ ^ f̂ ' !S^ -4. ^ ?-S

<- '
/A6 ? S '
°
Z s AQ

- ^ Z ^ I

!Z S

. . .̂ L Z ^ k-
» S S- ?:

-̂ s
S.Ä ^ ^ 2 ^

^ ^ (̂ 7
^

^ ^
-̂t

KZ
V» -Z

» tZ
'AS "

^ tS

» 2 . '
!ZI» s

(5) ^ ^ 2 ^

O : 7. ^ iL ^ ^
Ac - L. ^ -- ^ L

L ' >2, ?» ? ^
v» f/k ^

s L:
^ ^ ^ - _^.s « - 2 <̂ L .- Z. "

A.
-- Z ^
^ 2 g)

-M » V
x>-

r-

Srd ^. -Z-
N- ^ >s

s Z « AZ ^
"

S ? . s « 2 "-? >x ' Z ^ ^ . M
»ü ? ^ 2

N- S - Z

-s s . 2? ?> ? . » s

Ä- :

Ts

Z .-

^ -Z Ä AZ
Q

^-t

Z ° -

K -- ^ 5«
?. Z-

t « -
<5 ^ '

«y

V ^«-» ^ 7Z »
S A -s -- -» '
Z --? A u> --> ??

»-! » '?-^ "
8 - Z ZQ 2 H?- x- - S» ?r ??

!Äc3^ 2

^ OZ-e-
S SIS ? S.

<» " V?. ?̂

« ^ - - ?s

? L

" »
<7? ^ .
--
AS sff -7?
S « 2 s
S 55. s <5

^ 57
!Z ?> -
D s
s 2 . -
8 I ' A
V <-
?»

' »z
' 22

es ----'' °̂
2 . A -:

s ^

Zs ^« ?» s
^> >0 Z
-? . - - ?^ -I2>I

' ° -
ßß

'
ÄZ

"
Z

^ s M -? 2 . ^ . Z « !
2 L- - Z.

^ ? -- !- 2 2 ^ x

^ 2 Z -s
«2? —»,- - H ?5iS

" ßZ ^ sffIs ,^ -»- SS Q?

? Z -

'KZ
» s V

s 5! I
^ «! e:
^ K s - s Z ZV .-Z' «

jZ Z- s - 2 . 2 ^

^ I
'
-Z

^ ^ 2 ^
<>

' s —. ^.
'
Alill

'" " -
^ T 'S - ^ ^ m

^ ^ <?^ S «-i

^ <5>?!

5 - -Z
>̂ z Z

VZH DA" Z «l' !?

WW
^ ^ « > 2 .

' " "" " ^

^ ZZF ^ - ^

^ mZ - Z'F5Zi
^ 5 s ZZT ^

" tZ k» »>
X' '" ^ Q ^

»
5- L.

' ^ « Z >7!-

s 'U ^ » ^
^ ^ « 's t-^ Z S- s

V <55 s

?: r:
?z

s 2^ s

. -iA
^ Z ?

Z
- Z"

r v̂ L
--i 7^-

Z

lso ^
-< «?

? w »" Ẑ ' ^
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